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Montag , 2V. Dezember 1920%

Zie ZrMr KliPchMizeii-jiljOlenz.
mz. Brüssel, 20. Dez. (Von unserem Sonderbericht-

erstatter .) Die beiden ersten Sitzungen der Brüsseler Reva-
ratjonskonferenz waren fast ganz mit eingebenden Dar¬
legungen  des Staatssekretärs Schröder  vom .Reichs-
iinanzministerium und des Präsidenten der Relchsdanr
Laven  st ein  ausgefüllt . Über die Ausführungen ist zu
berichten, was geeignet ist. einen überblick  über die
gegenwärtige deutsche Finanzlage  zu geben:
Staatssekretär Schröder,  der in seinen Ausiuhrungen
häufig auf die den Alliierten vorselsgten Drucksachen Bezug
nehmen konnte, ging bei seinen Ausführungen von ,dem An¬
wachsen de«- deutschen schwebenden Schuld aus . Diese hatte
sich vom Avril 1919 bis Ende November 192Q tn ständiger
Progression gesteigert, ja . sich mebr als verdoppelt und be¬
trug Ende November 147 Milliarden , die sich bis zum
1. Avril 1921 noch um weitere 25 Milliarden vermehren
werden Nach den Berechnungen kommt die Steigerung allein
tu den Monaten feit Ende Avril dem Zehnfachen .der ge¬
samten deutschen Schuld vor dem Kriege gleich. Daneben ist
der Pap i erum la  u f.  der am 1. November v. 3 - 76.5
Milliarden betrug , im letzten Jahre allein um 26.5 Milliar¬
den. d. h. um fünfmal so viel gestiegen als der gesamte Um¬
lauf von Metall - und Papiergeld vor dem Kriege . Unter
Anerkennung des sich daraus ergebenden Ernstes der Lage
gaben sowohl Staatssekretär Schröder  wie auch Präsident
Hc>venstein  der Ansicht Ausdruck, daß nur unter be¬
stimmten Voraussetzungen der Verfall Deutschlands m
völlige Assignatenwirtschaft und damit der praktische Banke¬
rott vermieden werden können. Als Mittel bezetchneten sie
rar allem Arbeit und Sparsamkeit,  nicht nur im
C: taats -. sondern auch im Privatbausbalt . daneben Orgam-
sationsverbesserung mit Rücksicht aus die Lage Deutschlands
Ui Bezahlung der Kriegsentschädigung , entsprechend den
Zusicherungen des Friedensvertrages . Staatssekretär
Schröder  teilte eine ganze 'Reihe von Einzelheiten über
die deutsche Finanzlage mit . Die Steuereingänge seien er¬
heblich befriedigender geworden, namentlich die Einkommen¬
steuer habe stch seit Einführung des Abzuges von 10 Prozent
für alle Arbeitseinkommen vervielfältigt und betrug im
Oktober über eine Milliarde gegen 396 Millionen im Juli,

uich einem Beiiviel des Staatssekretärs find unter . Um-
-S üden bet der angespannten deutschen Besteuerung frühere
Millionäre, ohne daß sie sonst Vermögensverluste erlitten

- oben, nicht mehr in der Lase , mit ihrem durch die Abgaben
, is weit unter die Hälfte gefunkenen Einkommen ihren
> üheren Standard aufrechtznerhalten . selbst wenn man das
S inken der Kaufkraft des Geldes außer acht läßt. Durch
viele scharfe Ansvannung ist aber immerhin einige Hoffnung
egeben. daß der ordentliche Etat  trotz der infolge

drs Wachsens der Schulden zu erwartenden Mehrbelastung
i" diesem Jahre wieder balanciert.  Das Defizit der
Eisenbahn und Post erklärt Schröder vor allem mit den hohen
Kosten der Erneuerung des im Kriege abgenutzten Materials
und der erheblichen Erhöhung aller Sachkosten, daneben auch
mit der Steigerung der Lohne und Gehälter . Für 1922
rechnet er mit einer Verminderung des Defizits , so daß in
nicht allzuferner Zeit die Betriebsverwaltungen ihre Aus¬
gaben aus laufenden Einnahmen decken können. Dagegen
ist Deutschland für die Bezahlung der Privatlieseranten für
aus dem Friedensvertrag zu tragende Leistungen auf die
Rotenpreiie angewiesen, ein Zustand , der sobald wie möglich
beseitigt werden muß. aber nur mit Hilfe der Alliierten be¬
seitigt werden kann. Gerade diese Zahlungen beweisen,
daß für die Sachleistungen die Fähigkeit Deutschlands durch
die -Möglichkeiten des Budgets begrenzt ist.

mz. Brüssel, 19. Dez. (Von unserem Sonderbericht¬
erstatter .) Zu einem ähnlichen Ergebnis als Staatssekretär
Schröder  gelangte auch Reichsbankpräsident H a v e n -
stein In seinen Ausführungen vor der Revarationskom-
mission. die der Vorsitzende als dunkel, düster und inter¬
essant bezeichnete. Havenstein schilderte die Rückwirkung des
progressiven Wachstums der schwebenden Schuld auf die
Kaufkraft des Geldes nach dem Stande der Valuta . Ein
weiteres Sinken der Valuta werde auch die Kaufkraft
unsres Geldes im Inland immer mehr seiner Weltmarkt-
kaufkrast anpasscn.

W. T.-B. Brüssel. 19. Dez. Wie Havas -Reuter über die
heutige Sitzung berichtet, führten die vier Darlegun¬
gen.  die heute gegeben wurden und mehr teichnifcher Art
waren , in der Sitzung zu keinerlei Diskussion . Die an¬
schließenden Privatbesprechungen mit den deutschen Dele¬
gierten werden in den nächsten Tagen stattfinden . Die Be-
fprechMgen können um so leichter vor sich gehen, als iämt-
lichK Delegationen , mit Ausnahme der italienischen , in dem¬
selben Hotel wobnen. Diese Art der Verhandlung muß. wie
der Havas -Reuter -Berichterstatter meint ., zu frucht¬
baren Ergebnissen  führen . Der Eindruck in Kon-
ferenzkrcisen ist beute abend offensichtlich gut . Der heutige,Tag
bedeutet den ersten Schritt auf dem Wege zu
Lö -lungen.  die zweifellos nickt ohne Schwierigkeiten er¬
reicht werden können, deren tatsächliche Auffindung aber
nickt mal möglich ist. Es ist eine solide Basis -für die Dis¬
kussion geschaffen. , . , . ^ _
. D. Brüssel. 20. Dez. (Eig . Drabtbericht .) Staats¬
sekretär Bergmann  ist am Samstagvormittag Mit feinen
Mitarbeitern zufammengetroffen und bat diejenigen unter
ihnen bezeichnet, die nach ihrer Zuständigkeit die Ausgabe
hoben, die Svezialfragen  mit den Vertretern der
Alliierten zu beivrecken und die näheren Aufklärungen zu
schaffen, die verlangt sind. Es ist sehr wahrscheinlich, daß
uv!', den Alliierten Vorschläge gemacht werden , sobald die
Deut -chen ihre Ansichten dargelegt haben . Die Sachverstan-
bspen glauben , daß sic ihren Bericht über die finanzielle und
wirtschaftliche Lage Montagvormittag erstattet haben wer¬
den. In der Abendsitzung am Montag wird man mit der
--.Besprechung der finanziellen Fragen  be¬
ginnen. Man glaubt , bis Weihnachten die Arbeit erledigt
-u haben. Die Vorschläge und Anregungen des Staats¬
sekretärs Bergmann haben zum Teil bereits grundsätzliche
Billigung  der Alliierten gefunden , während andere von
vornherein veinro-fen sein sollen. „ „

mz. Baris . 19. Dez. (Ha»as.) Der französische Ber-
.ivelcr Sendour bei der Brüsseler Konferenz erklärte beute
^ "egen ' Die Besprechungen wurden auf eine sehr glück¬
liche Weise  begonnen . In den Sonderbesprechungen mit.
ven deutschen Vertretern werden die Verbündeten finden,

Abend-Ausgabe.
wie weit ihre Mittel und wie weit ihr guter Wille reichen,
um zu vorbereitendem Abkommen zu gelangen , welche der
Genfer Konferenz Aufklärung und genaue Unterlagen geben

sollen , um dort zu einer Entscheidung zu gelangen . Die
Haltung der deutschen Vertreter ist tadel¬
los:  man kann nur gute Ergebnisse von einer Konferenz
erwarten , deren Arbeiten auf solche Weise von statten gehen
und aufgefaßt werden.

Der ..Matin " bemerkt dazu : Die französische Politik
werde die Methode Millerands  in Spa verfolgen,
die leere Worte durch wirkliche Taten ersetzt habe . - Man
müsse Deutschland gegenüber sagen , wie viel es zahlen müsse,
wie und mit welchen Mitteln , in bar oder in Sachleistun¬
gen. unter genauer Festlegung des Verfahrens und feiner
Anwendung : ferner müsse man Deutschland bei seiner Er¬
zeugung fördern , um ihm die Zahlung zu ermöglichen, bei
Sicherung dieser Hilfeleistung durch wirksame Pfänder : und
man müsie die Verfalltermine festlegen unter genauer Be¬
stimmung von durchführbaren und wirksamen Straii-
maßnahmen.

Die Kohlenlieferung an Frankreich.
.Br. Berlin , 20. Dez. (Eig . Drahtbericht .) Wie wir von

zumeist gut unterrichteter Seite erfahren , sind zurzeit Ver¬
ba  n d l u n g e n im Gange , in beiderseitigem Einver¬
nehmen einen Teil der der Entente auf Grund des Svaer
Abkommens zustehenden Kohlenlieferungen in Zukunft nicht
mehr in Steinkohlen , sondern in Braunkohlen  auszu-
fübren . Die Gründe hierfür liegen für Deutschland klar auf
der Hand . Aber auch Frankreich ist mit einer weitgehenden
Differenzierung der gelieferten Kohlenwerte unter dem Ge¬
sichtspunkt einverstanden , daß jetzt an bestimmten Plätzen
Kohlenanhäufungen Vorkommen, die sich bei der Umstellung
vermeiden lassen.

Die Volksabstimmung in Oberschlesien.
Br . Kattowitz . 20. Dez. (Eig . Drabtbericht .) Ein deut¬

liches Anzeichen dafür , daß die Abstimmung i m Januar
stattfinden lall , ist die Weisung , daß die P a ß v i sa bis
zum 1. Februar zu verlängern  stnd.

Keine Aufhebung der amerikanischen Besatzung.
mz. Paris , 19. Dez. (Harms.) Einem Mitarbeiter "des

„Petit Parinen " gegenüber erklärte der Oberbefehlshaber
der amerikanischen Besatzu/nastruvoen . General Allen,
-in Zurückzieben  der amerikanischen Truvven aus dem
Rheinland lei zurzeit keineswegs ins Auge gefaßt.
Auf jeden Fall fei die französisch-amerikanische Freundschaft
unbestritten.

Keine neue Zusammenkunftder alliierten Minister¬
präsidenten.

mz. Paris , 19. Dez. Havas meldet , daß die Zeitungs¬
nachricht von einer demnächst stattfindenden Zusammen¬
kunft von Lloyd George . Leygues und Sforza
in Nizza verfrüht fei. Eine solche Zusammenkunft sei von
den drei Regierungsvertretern bei ihrer letzten Zusammen¬
kunft. für den Fall in Aussicht genommen worden , daß die
Ereignisse in Griechenland  neue Maßnahmen
nötig machen sollten. Da inzwischen keinerlei neue Tatsachen
zu verzeichnen seien, sei gegenwärtig auch keine Rede davon,
eine neue Konferenz anzuberaumen.

Ein Zwischenfall in der Pariser Diplomatie.
W . T.-B. Paris , 18. Dez. Vergangenen Mittwoch

gab der Kammerpräsident P e r e t dem diplomatischen
Korps ein Essen, zu dem auch der deutsche Bo t-
schafter geladen  wir . Die Pariser Ausgabe des
„Daily Mail " berichtet von einem Zwischenfall, der sich
bei diesem offiziellen Essen ereignete . Der „Temps"
gibt diese Meldung wieder und erklärt : Der ame¬
rikanische Botschafter Wallace  und der
deutsche Botschafter Dr . Mayer waren geladen . Da der
amerikanische Botschafter der einzige Teilnehmer war,
mit dem der deutsche Botschafter noch keine Beziehungen
unterhielt , bat Dr . Mayer den Chef des Prötokolls,
Fouyuieres , ihn dem amerikanischen Botschafter vorzu-
stellen. Dieser wies aber auf den zwischen den Vereinig¬
ten Staaten und Deutschland noch herrschenden Kriegs¬
zustand hin und bemerkte, datz diese Vorstellung
nicht erfolgen könne.

In Wirklichkeit ist der Zwischenfall auf folgendes
zurückzuführen: An der Tafel war der deutsche Bot¬
schafter Dr . Mayer zur Rechten der Gemahlin des ame¬
rikanischen Botschafters plaziert . Infolgedessen hielt cs
Dr. Mauer den gesellschaftlichen Regeln entsprechend für
angebracht, den Chef des Protokolls zu ersuchen, ihn
dem amerikanischen Botschafter vorzustellen , damit dieser
ihn, den deutschen Botschafter , seiner Gemahlin
vorstelle. Das Derbalten des amerikanischen Botschaf¬
ters mutz um so mebr auffallen , als alle übrigen diplo¬
matischen Persönlichkeiten .sich dem deutschen Botschafter
in höflichster Weise vorstellten.

General Haking, Oberkommissar von Danzig.
mz. Genf, 18. Dcz. Der Völkerbundsrat hat General

Haking  zum Oberkommissar von Danzig für die Dauer
eines Jahres ernannt.

Das Befinden der früheren Kaiserin.
mz. Berlin . 18, Dez. Nach dem „Berl . Lokalanz."

ist im Befinden der Kaiserin,  deren Herz¬
schwäche  xoieder zu Besorgnissen Anlatz gibt , eine
Änderung nicht eingetreten . Eine direkte Lebens¬
gefahr  scheine aber nicht zu bestehen.
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Kehraus im Reichstag.
Br . Berlin . 20. Dez. (Eig . Drahtbericht .) Der

Reichstag ist am Samstag in die Ferien gegangen. Nicht
ganz mühelos, denn ehe Präsident L o e b e das erlösende
Wort sprach, war man immerhin 8 Stunden beisammen
gewesen und hatte eine Auszählung die Beschlutzunfähig¬
keit des Hauses dartun müssen. Wieder , wie gestern,
wurde eine lange Reihe von ' Nummern erledigt . Der
Höhepunkt aber , wenn man sie so nennen darf , waren
zwei: die Verabschiedung des Pensionsergän¬
zung  s g e s e tze s, das den Altpensionüren einen ge¬
wissen Ausgleich bringt , und die Schlutzberatung und
Schlutzabstimung über die beschleunigte Erhebung bes-
Reichsnotopfers.  Das eine wie das andere Mal
gab es von Regierungsbank wie aus der Mitte des
Hauses noch mancherlei lebhafte Rede Zu hören. Beirn
Reichsnotopfer entwickelte sich sogar ein regelrechtes
Schimpfkonzert: Herr Henke  hielt Herrn H e l f f e r i ch
wieder einmal feine abgrundtiefe Schlechtigkeit vor und
als der sich zu wehren suchte, fiel der Chorus der Unab¬
hängigen mit wildem Eehelfer ein. Im übrigen siegte
natürlich das Kompromiß , auf das man sich gestern nach
manchem' Hin und Her, nach Sturm und Spannung ge¬
einigt hatte . Eigentlich blieb -es bei den ursprünglichen
Beschlüssen der Koalitionspärteien . Es ist im Grunde
nur noch eins redaktionelle Änderung eingefügt worden.
Hierzu hat Herr Mirth jetzt auch noch von der Reichs¬
tagstribüne aus seinen Segen gegeben. Die Zwangs¬
anleihe  aber darf man einstweilen als tot erachten.
Das hat Dr . R i e tze r unumwunden ausgesprochen und
niemand hat es zu bestreiten gewagt . Rach solcher
Blutenziehnng werden die Kapitalien für eine Zwangs¬
anleihe uns eben fehlen . Die Unabhängigen , für dis
die Parlamentstribüne eingestanvenermatzen nur zur
Demagogie da ist, hätten , da man nun einmal so traurig
beisammen satz, den Monstre -Sitzungen von Donners¬
tag und Freitag gern noch eine neue angefügt . Sie woll¬
ten über ihren Antrag zur Aufhebung des Ausnahme¬
zustands in Bayern und auch über die Aufnahme der
sogenannten diplomatischen Beziehungen zu Rußland
deklamieren. Aber sie hatten die Rechnung ohne den
Abgeordneten Leicht von der Bayerischen Volkspartei
und ein ganz klein wenig ohne den Reichstagspräsidsn-
ten selber gemacht. Herr L o e b e beantragte Absetzung
der beiden Gegenstände von der Tagesordnung . Darauf
forderte , um die Flüchtigen bei ihren Diäten im Saal
zu halten . Herr Ledebour  namentliche Abstimmung.
Aber Herr L o e b e sah sinnenden Auges auf Herrn
Leicht und dachte offenbar : Stotze zu, ich pariere . Er
erklärte nämlich.' das Bureau sei im Zweifel, ob das
Haus noch beschlußfähig sei, es müßte also ausgezählt
werden. Was denn auch geschah und siehe da : es waren
nur noch einige 170 Männer und Frauen im Saal . So
ging diese vorweihnachtliche Tagung des Reichstags
aus . Nach dem Fest aber soll er sich erst am 19. Januar
wieder zusammenfinden.

Vorausbezahlung der Umsatzsteuer.
Br . Berlin . 20. Dez Eine Vorausbezahlung der llm-

sarsteuer . die erst am 1. Avril 1921 fällig ist. wird mit
6 Prozent Jahreszinsen veraütet . wenn sie vor dem
3i . Januar erfolgt , mit 5 Prozent , wenn sie nach dem
31. Januar , aber vor dem 1. Avril 1921 erfolgt . Auf diesen
Modus hat sich, wie wir hören , der Unterausschuß des
Steuerausschusses geeinigt.
Wiedereröffnung der Berliner Hotel-Kiicheubetriebe.

W. T.-B. Berlin . 19. Dez. Die seit sechs Tagen ge-
ichlaisenen Kücken der großen Hotels und Restaurants stnd
heute wieder geöffnet worden.

W. T.-B. Hannorer , 18. Dez. Der Verwaltungsrat des
Verbandes der Hotelbesitzervereine Deutsch¬
lands.  der abends zusammentrat . anerkennt in einer Ent¬
schließung. daß durch die gestern im Reichstag beschlossene
Abänderung  der Wuchergerichtsverordnung eine der
grundlegenden Forderungen des Verbandes erfüllt ist. Von
der beantragten Schließung aller Küchenbetriebe soll deshalb
vorläufig abgegeben werden . Dagegen erhebt der Verwal-
tungsrat mit allem Nachdruck die weitere Forderung , daß
die gestern beschlossenenMaßnahmen sofort ergänzt und den
Jnhab -rn gewerblicher Küchen die Möglichkeit geboten wer¬
den müsse, ihre Betriebe straflos weiterzuführen.

Protestversammlung der Ausländsdeutschen.
Br . Berlin . 20. Dez. (Eig . Drahtbericht .) Am Sonntag

hatten sich im Zirkus Busch viele Tausende ' von Ausländs¬
deutschen versammelt , um gegen eine Vernachlässigung
ihrer Interessen  durch das Entschädigungsgesetz
Stellung zu nehmen. Redner aller Parteien sprachen zur
Tagesordnung . Eine Entschließung , in - der mit Entrüstung
festgestellt wird , daß im Auslandsschädengesetz die Aus¬
ländsdeutschen an die letzte Stelle gerückt worden sind, fand
Annahme. Die Ausländsdeutschen verlangten «ofortige
Entschädigung.  Rach Schluß der Versammlung grup-
vierten sich die Teilnehmer ,u einem Demonstrattons-
z u g in musterhafter Ordnung.

«in « yrrnsaorr sur wlaaenfen.
Br . Budapest . 20. Dez.

m i t a t ! chi s haben beschlo.,
Mackensen  einen Ehreniäd - ,
schrtit„Dem Verteidiger Ungarns".
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Preußische Landesversammlung.
W. T.-B. Berlin . 18. Dezember.

Der Gesetzentwurf. betr . die Gewährung von Notzu-
sSilagen  zu den gesetzlichen Kinderbeihilfen  und
den örtlichen Zuschlägen der nichtvlanmäßigen Beamten
und Volksschullehrerversonen . wird in zweiter und dritter
Lesung angenommen.

. In der fortgesetzten Beratung des Domänenbe-
wrrtschaftungsgeieses  bezeichnet Abs . Peters-
vochdonn (Soz.) den Entwurf Als eine dringende Notwen¬
digkeit für die Staatsfinanzen . während Abg. Stendel (D.
Bvt .) gegen diesen ersten Schritt zur Sozialisierung des
Grund und Bodens Verwahrung einlegt.

Rach unerheblicher Debatte beschließt das Saus , die
namentliche Abstimmung über die grundlegenden Para¬
graphen erst am 11. Januar 1921 vorzunehmen.

Der Gesetzentwurf über die Besoldung der
Lehrer und Lehrerinnen  an nichtöffentlichen
Mittelschulen  wird dem 23er-Äussckuß Überwiesen.
Das Gesetz zur Verbesserung der Lehrer - und
Lehrerinnengehälter an den Pflichtfortbil-
d !>n g s kchu l e n gebt an den Ausschuß sür Händel und
Gewerbe.

Die Novelle zur Besteuerung der Wanderbe¬
triebe  wird dem Ausschub für Handel und Gewerbe
uberwresen.

Ein Gesetz, betr . die staatliche Förderung der Königs-
berger vafenanla -gen.  wird dem Hauvtausschuß
überwiesen.

Angenommen wird die Novelle zum allge¬
meinen Berggesetz  in zweiter und dritter Lesung,
ebenso ein Antrag auf Gewährung einer außerordentlichen
SMutung an die staatlichen Bergwerksbeamten fürMrchtuberfchlchten.

In Fortsetzung der Bexatung des L a n d w i r t scha f t s-
ek a t s erklärt sodann Abg. ». d. Osten (D.-Natl .) . daß der
Minister kern Recht habe , eine Kabinettsorder , die Gesetzes¬
kraft erlangt habe , ohne weiteres aufzuhsben.

Hiermrf vertagt sich das Haus . ~ Nächste Sitzung Diens-
11 Januar , nachmittags 2 Ubr . Tagesordnung : Land¬

wirtschaftsetat : Kultuserat : zweite Beratung des H«b-
ammenseietzes und Leine Vorlagen.

Der Arbeitsplan.
Bu. Berlin . 20. Dez. (Eig . Drahtbericht .) Der

Ältestenrat  der preußischen Landesoersammlung wurde
sich darüber schlüssig, welche Geschäfte noch erledigt werden
sollen. Vor den Wahlen , die am 20 . Februar  statt-
nnden sollen, will die Landesversammlung nur noch zu einer
tiirzen Tagung , vom 11. bis 15. Januar zusammentreten.
In dieser Zeit soll der E t a a t s h a u s ba l t erledigt wer-
den. nötigenfalls werden Dauersitzungen abgehalten werden.
Durch dicke Beschlüsse fällt die viel umstrittene Erundfteuer-
verläge unter den Tisch. Da Preußen für sein Defizit
Deckung braucht , wird das Staatsminiiterium der Landes-
versammluna eine Stempel st euernovelle  vorlege a.
Durch dre Novelle werden fast alle Tarisstellen abgeändert
werden , auch der Erundbuchverkebr wird weiter belastet
werden. Dre Novelle soll etwa 100 Millionen Mehrein¬
nahmen bringen . Dies Gesetz mutz also von der Landesver¬
sammlung in der kurzen, ihr zur Verfügung siebenden Zeit
auch noch verabschiedet werden . Das ist natürlich nur inög-
lich, wenn die Redner sich äußerste Beschränkung auferlegen,
llm das zu erreichen, ist beschlossen worden, daß zum
K u l t u s h a u s h a l t n u-r - d r e i Redner  zum Wort
zugelassen. werden sollen und auch diesen soll die Redezeit
auf das äußerste begrenzt werden.

Ankunft König Konstantins in Athen.
uiL. Athen , 19. Dez,.um 11 Uhr . von9. Dez,. (Havas .) Der König  traf heute

r Korinth kommend, mit Sonoerzug em.
König Konstantin begab sich sofort zur Kathedrale und
danach zum .Palast . Es herrscht unbeschreiblicher Jubel.

wr . Paris . 19. Dez. (Havas .) Die Alliierten haben sich
veranlasc gesehen. angesichts der Rückkehr Konstantins nach
Wechenland über die Haltung ihrer Gesandten in Athen
schlüssig zu werden . Sie srnd übereingekommen, in voller
Übereinstimmung  vorzugehen , um ihrer M i &»
bl l IfBUjra  ganz besonders starken Nachdruck zu geben.

und dem Hofe zu enthalten.  Ebensowenig werden sie
oen öffentlichen Festlichkeiten beiwohnen , die aus Anlaß der
Rückkehr des Herrscherpaares stattfinden werden. Die Mit,
slieder der . französischen und der englischen Militär - und
Marinemissronen werden die gleiche Haltung einnehmen.
Tie Kriegsschiffe der Alliierten werden die griechischen Ge¬
wässer verlassen.

Wiesbadener Nachrichten.
Zur Erhebung einer Weiteren Steuerrate von

20 Prozent.
, Mbe in unserer Samstag -Abendausgabe bereits mitge-
teut , wrrd m der nächsten Stadtverordnetensihuns auch über
di« Erhebung der bereits früher grundsätzlich genehmigten
weiteren Steuerrate von 20 Prozent zur Deckung der nach¬
träglich erhöhten Bezirksabgabe verhandelt . Es bandelt sich
E,be > wm folgendes : Der Landeshauptmann in Nassau batte
mrt Schreiben vom 27. Mai d. I . die Erhebung einer Be-
zlrksabgabe von 21 Prozent nachträglich beschlossen, so daß
außer Len bereits erhobenen 7%  Prozent noch 1‘d'A Prozent
nachzuerheben sind, was für Wiesbaden die Nacherhebung
eines Betrags von 653 970.68 M. bedeutet . Angesichts der
Finanzlage der Stadt hoben die städtischen Körperschaften
E 19. und 25. Juni 1920 beschlossen, von der in den gesetz¬
lichen Bestimmungen vorgesehenen Ermächtigung nachträg¬
licher Steuerveranla -gung zur Deckung dieser nachträglich an¬
geforderten Bezrrksabgabe Gebrauch zu machen und die für
das Rechnungsjahr 1819 zuletzt auf 472.5 Prozent erhöhten
Zuichlose zur Staats «i-nkommensteuer um weitere 20 Prozent
ru erhöhen . Als Voraussetzung für die Ausführung dieses
Beschlusses forderte dir Stadtverordneten -Versammlung . daß
der A n t e i l d e r Stadt Wiesbaden aus der
Re ich sernkom m « nsteuer  für das Jahr 1920 und alle
weiteren Jahre um einen entsprechenden Betrag erhöht wird.
Diesem Beschluß der Stadtverordneten -Versammlung ist bmÖ lst rat beigetreten. Die Genehmigung des Bezirksaus-vs hierzu ist am 26. Juni 1920 erteilt worden.

Um die vorgenannte Voraussetzung zu klären , hat sich
der Magistrat mit einem entsprechenden Antrag unterm
5. Juli l. I . an den Regierungspräsidenten gewandt . Eine
endgültige Entscheidung auf diesen Antrag ist noch nicht «in-
gegangen . Jedoch bat der Minister des Innern  zu¬
gleich im Namen des Finanzministers durch allgemein«
Rundverfügung vom 6. Oktober d. I . erklärt , daß eine Ent¬
scheidung auf die von den Gemeinden gestellten Anträge auf
Anerkennung von derartigen Steuern zurzeit noch nicht
erfolgen könne. Es wäre zunächst abzuwarten , welche Fällung
die entsprechenden Bestimmungen des Ausfübrungsgesetzes
zum Landessteuergesetz in der Landesversammlung erhalten
werden . Wirksam werde die Garantie erst am Jahresschluß.
Da es jedoch für die Gemeinden von Wert sei. möglichst bald
zu erfahren , oh sie auf die Anerkennung der nach dem
10. März 1920 beschlossenenSteuern rechnen können, so soll
die Frage alsbald nach Verabschiedung des Ausführungsge¬
setzes zum Landessteuergesetz geregelt werden. Hiernach ist
die endgültige formelle Entscheidung dieser Frag « in nächster
Zeit nicht zu erwarten.

Da es sich jedoch um einen Sleuerrückstand  aus dem
Jahr « 1919 bandelt , und es nickt angängig erscheint, bei der
Finanzlage der Stadt auf diese Steuer zu verzichten, anderer¬
seits es aber sowohl aus steueriechnMen als etatsrechtlichen
Gründen vermieden werden muß. eine fsir das Jahr 1919 be¬
rechnete Steuer erst im Steueriabr 1921 zu erbeben , glaubt
der Magistrat die Erhebung dieses Steuerrestes jetzt durck-
fllhren zu sollen. Dies erscheint dem Magistrat um so mehr
geboten , als nach Lage der Verhältnisse die van den städti¬
schen Körperschaften an die Ausführung des Beschlusses ge-

»knüpfte Voraussetzung tatsächlich gegeben erscheint, wenn
auch ein formeller bindender Bescheid hierüber noch nicht vor¬
liegt . Um Härten bei der Erhebung »u vermeiden , bat der
Magistrat beschlossen, allgemein die Einkommen bis zu 4000
Mark nach der Veranlagung für das Steueriabr 1919 frei-
zusstellen und di« SteuererlaßkommMon zu beauftragen , auch
die übrigen eingebenden Erlaß - und Siumdungsgesuche mög¬
lichst entgegenkommend zu behandeln.

— Der sogen, „goldene" Sonntag zeitigte einen noch
stärkeren Verkehr in der Stadt als der Sonntag vorder . In
den großen Kaufhäusern sowohl als auch in den mittleren
und kleineren Geschäftslokalen herrschte Hochbetrieb und di«
Kauflust scheint allenthalben eine sebr groß« gewesen zu
sein. Durch die Vorauszahlung von Renten und sonstigen
Gebübrnissen sowie die vielfach gewährten WirtschaftsbeMl-
fen ist mancher vor Weibnachten zu Geld gekommen, das er
ganz oder teilweise zu Geschenken verausgaben konnte. Und
so dürfte denn di« Geschäftswelt mit dem gestrigen Tag voll-
auf zufrieden fein. ,

— Lebensmittelverteilung . Die in dieser Woche zur
Verteilung gelangenden 250 Gramm 75vrozentiges
Weizenmehl kosten nickt8.25M.. sondern 2,75M. Da¬
gegen muß der Peels von 3.25 M. für die Sonderverteilung
der Kinder im 3. bis 6. Lebensjahr bestehen bleiben , da dies«
nicht, wie in der Bekanntmachung irrtümlich angegeben , aus
75vrozentigem inländischem, sondern aus argentinischem
Weizenmehl besteht.

— Reicksnotopfer . Das Finanzamt teilt uns mit : Zur
Behebung bestehender Zweifel sei darauf aufmerksam ge¬
macht. daß die Bescheinigungen, welche von den Annahme¬
stellen bei den Vorauszahlungen mit Kriegsanleihe auf das
Reichsnotopfer den Einzahlern ausgestellt werden , sogleich,
also möglichst im Anschluß an die Einzahlung , der Finanz-
kasse (Friedrichstrabe 32) vorzulegen sind.

— Der Landesausschuk bat für die Nassauifche Brand-
versicherungsanstalt die Versicherungsbeiträge für das ẑahr
1921 auf 40 Pf . für je 1<M M. Beitragskavital fKgefetzt
und bestimmt , daß die für das ganze Jahr zahlbaren Betrage
omn i . April 1921 ab zur Erhebung gelangen sollen. Cs ge¬
langen somit aus je 1000 M . Versicherungssumme zur Er¬
hebung von den nicht gewerblich benutzten Gebäuden, «! der
Versicherungsklasse a 20 Pf . und dementsprechend m der
1. Klasse 40 Pf ., in der 2. Klasse 80 Pf ., in der 3. Klasse
1.20 M . und in der 4. Klais« 1.40 M . D>« Erhebung der Bei¬
träge ist durch di« Landesbank -Hauptkalle bezw. die Landes-
dankstellen zu vollziehen.

— Ein Silfsausschub für dir notleidenden Kinder soll
gemäß eines kürzlich gefaßten Beschlusses im Landkreis
Wiesbaden  in den einzelnen Gemeinden eingerichtet
werden . Die Sammlungen finden m der Zeit vom 1. dis
zum 2S. Januar allerorts statt.

— Gcwinnreiche Jagden . Aus Btnsen wird dem
„Mainzer Journal " berichtet : Bei einer Strecke von c>00
Hafen ergab die Treibjagd in Bechtolsheim ernen Vstrag
von 25 000 M .. während die Jabresvacht 4000 M. betragt.
Auch die Treibjagd in Wörrstadt hatte bei einer Jabresvacht
von 12 000 M . und einer Strecke von 1800 Hafen erne Ein¬
nahme von 65 000 M . >.

— Eine merkwürdige Erscheinung konnte man dieser
Tage beobachten. Der R h e i n stieg um ö Zentimeter , ma
nam 8 Tagen plötzlich ein rapides Sinken anzuzeigen . Dre
Aufklärung fand sich darin , daß die Mainwehren medergslegt
wurden . Nachdem sich das Wasser wieder verlaufen hat . ist
nach dem letzten Höchststand ein Wasser ruckgang von
14 Zentimeter zu verzeichnen.

— Zur Lag« im Friseurgewerbe . Zu dem Artikel über
den Arbeitrmarkt in unserer Morgenausgabe vom 17. d. M.
schreibt rnjs di« Allgemeine Frtseur -Mlichtmnung Wies¬
baden : Bei den Friseuren werden hier viel weniger Gehilfen
beschäftigt als vor dem Krieg . Wenn keine oder wenig«
avbeitslose Friseurgegilfen da sind, liegt dies daran , dab «iw« er Teil der Gehilfen in andere Berufe llbergetreten ist,er Friseurberuf nicht in der Lage ist. ihm eine auskömm¬
liche Eristenz zu gewähren . Auch eine ganz« Anzahl selbstän¬

dig « ^ Friseure mußte aus diesem Grund ihren Beruf auf -,
— Weihnachtsfeier im Kurhaus . Auch die Kurverwal -)

tun® ist in diesem Jahr von der alten Gewohnheit nicht ab-i
gewichen, «in« weihnachtliche Veranstaltung in ihrem Same
zu arrangieren . Stimmungsvoller Orgelvortrag des Weib-
nwchtsliedss leitete die Feier im großen Kuvhaussaal am
Sonntagabend ein . Drei schöne Cvristbäume mit farbigen
Lichtern strahlten in verheißungsvollem Glanz vom Vor-
kiagspodlum in den Saal und bereiteten die Aufmerksamkeit
der kleinen und großen Teilnehmer auf die Vorgänge vor.
die sich dort abHvielen sollten. Dev / größten Erfolg des
Abends batte wohl Frl . Annv Sannewald  mit Märchen-
erzäblunsen und humorgewürzten Vorträgen . Eie .fand den
richtigen Ton . der die Aufmerksamkeit unruhiger Kinderge¬
müter auf das Erzählte konzentriert und wußte in Sprache
und Ausdruck genügend zu fesseln, um ihren Darbietungen
dankbare Beachtung zu verschaffen. Viel Heiterkeit und jubeln¬
den Beifall weckte di« Erzählung kleiner Scherze und fröhlicher
Beobachtungen kindlicher Phantasie . Nack Duettvorträgen
der Damen Mary Garet«  und Alma Krieckler  gim
dann di« Aufführung des Märcheniviels ..Der Wolf und di
sieben Geißlein " vor sich, das in drolligen Kostümen von Kin
denn aus der Dalcrozeklasse von Henny Rosenstrauch in
Frankfurt a . M . aufgeführt wurde . Di« Leinen Darsteller,
sprachen und spielten sehr tapfer und gefielen mit ihren un^
gezwungenen Bewegungen namentlich in den Reigen , d
dem Spiel besondere Eigenart gaben . Ein gemeinsam,
Weibnachtslied mit Orgelbegleitunq bildete den Abschluß d
Feier , der den meWen der Teilnehmer etwas unvorbereitet
gekommen schien. -r.

— Die städtische Oberrealschule beging Donnerstag - und
Fveitagabend Beethovens  150 . Geburtstag  mit
einer würdigen Feier , die weit über den Rabmen einer ge¬
wöhnlichen Schulveranstaltung hinausging . Di« Schüler
gaben ihr Bestes her. den Abend zu einem Erlebnis zu
machen: nicht nur in den Cbören. die der Gesanglehrer Herr
Würges  leitete , sondern sie boten eine Reihe selbständiger
Leistungen . So in den Darbietungen ihres Orchesters, das
das Adagio der PathStique weich und graziös und dis
..Egmont -Ouvertüre " mit feurigem Schwung wiedergaL.
Tüchtiges Können bewiesen auch die Heiden Einzelvorträge

Stacrtstheatsr.
„Christ - Elf lein" — die zweiaktige Spielover von

Hans P f i tzn e r ging am Sonntag hier erstmalig in Szene.
Eine „Oper " ton strengen Sinne ist es wohl eigentlich nicht.
— eher ein ..Liederspiel " : die Musik zu einem Weihnachts¬
märchen. welches der Komponist nach einer Vorlage von Ilse
v. Stach für di« Qvernbühne bearbeitet bat . Abweichend
«an den drei mu-siküramatischen Schöpfungen Pfitzners : „Der
arme Heinrich". „Rose von: Liebesgarten und „Palästrina ",
— die in breit ausladenden Formen und Steigerungen auf-
gebaut sind und deren leitmotioische Arbeit zu großartiger
Sinfontk erblüht , befleißigt sich „Christ -Elsletn ". bei aller
feinstimmisen . modern -artistischen Arbeit , einer liebens-
roerten Einfachheit . Und während in jenen erstgenannten
Werken die vornehme , nach innen gekehrte Musiknatur
Pfitzners ihn nicht selten z-u einer grüblerisch versonnenen
und in ihrer Eigenart nicht jedermann leicht zugänglichen
Ausdrucks weise verführt , zeigt er sich in „Cbrist -Elflein"
aufgeknöpfter und lebensfroher : er ist da .so recht bei Eebe-
lanne , ist feiertävlich und mit einem Wort : weihnachtlich-
aeftimmt

Die Ouvertüre ist schon von den KanzertcMfWrungen
her wohlbekannt . Sie glitzert wie ein lichtstrablender . bunt-
«eschmiückter und mit Lamettafädcn überstreuter Tannen¬
baum ! Die Orchestration — ein Meisterstück für sich.

Das Bühnenstück selbst überrascht — ja . verwirrt bis¬
weilen durch das Neben- und Durcheinander von Vorgängen
und Gestalten aus der Märchenwelt und solchen ans der
Wirklichkeitswelt . Da haust im winterlichen Wald der ur¬
alte ..Tannengreis " und fein liebstes Kind , das ..Wald -Elf,
lein ". Das Elf lein — man kennt das schon— sehnt sich aus
der Eeifterweli fort zu den Meüschenkindern. Schreitet auch
der „Knecht Ruprecht " durch den Wald und zuletzt Mir da«
..Lhristkindchem" mit dem brennenden Lichtevbaum — um
die Menschenkinder zu beglücken: da schlicht sich ihnen das
Elfbein an . trotzdem feine fchwebetrittigen Genossinnen ihm
ihrem >schönsten Reigen vortanzen . All diese Märchengestalten
und sogar der riesige, mit bereistem Tannenzweigetz um¬
kleidete ..Tanmensveis " . der seinem Elfleim nackforfchenseht.
— treffen nun in der Stube des Gutsbesitzers Herrn
v. Euimpach mit der modernen Menschenwelt zusammen. Herr
v. Eumoach . — dessen Sohn „Frieder " , «toi ideal angelegter
Freigeist , schon im Wald das Elflein kennen lernte , und
dessen Knechte beim Tannenbaumbolen Won mit dem
. Rupreckrll' in schltonme Händel gerieten —: der hat ein
steDben«krankes Töchterchen. Und eben diesem soll di«
schönste Weihnachtsbescherung zuteil werden : es gesundet —

> .'.rä > die Opfertet des Wald -EM «ins . fortan
..Lhr!llt-Elfte »n geheißen. . . Doch von einer Bescherung darf

man nicht alles vorher verraten : es mag sich also jeder selbst
van den seltsamen — natürlich symbolisch bedeutsamen W«ih-
nachtswundern überzeugen , die sich am Bett des kranken Kin¬
des begeben.

Pfitzners Musik wird dem Märchenzauber der poetischen
Unterlage ., aber auch deren realistischen Elementen vollauf
gerecht. Die melodische Erfindung und die Feinheit des
orchestralen Kolorits wird man besonders in den Elfenszenen
oes 1. Akts bewundern . Ein zartsinuiges lyrisches Empfin¬
den atmen die Gesänge des frommen „EhrMindchsn " und
des beiter belebten „Dbrist-EIflein " : während der . Tannen-
greis " und der ..Knecht Ruprecht " mit kräftiger , oft drasti-
>cher Charakteristik musikalisch ausgemalt sind. Für die
romantischen Stimmungen des Gedichts fand Pfitzner Töne
van edler Reinbekt und Echtheit der Empfinduns . Ein«
Musik, die bei aller zarten Innerlichkeit des Ausdrucks doch
auch der dramatischen Wirksamkeit nickt ganz entbehrt . Kein
..' reinreißendes " BMnenwerk : aber ein reizendes Tonwerk.
Ein eckt'deutsches Werk. Wo auch fönst batten die ernftfveudigen.
feierlichen und frommen Wunder der Weihnacht eine so ver¬
ständnisinnige und liebevolle Verherrlichung finden können—!

Die Inszenierung gab sowohl den winterlichen Wald-
szenen des 1. Akts wie den intimen Weibnachtsszenen de«
2. Akts den entsprechenden Hintergrund und brachte die Over
auch mit einer „himmlischen" Avotbeose zu wirkungsvollem
Abschluß. Das „ChrR -EMin " war Frau 'Müller-
R e i cke I:  von unberührter Kindhaftigkett und elfenflüge-
liger Anmut in der Darstellung : und mancher Ton ihrer
Gesangs Lang wie «in Weihnacktsnlöckckendabin . Fräulein
Müller - Rudolph  sang und sprach und spielte das
„DbvlltkiNdchen" in feinfühlender Weite : mährend Herr
K iv ni s die Gestalt des ..Knecht Ruvreckt" mit warmherzi¬
gem Humor erfüllte : so besonder« die TanneuLaumErzäb-
lung „Als unser Herr auf Erden ging " : belustigend war sein
erstes Auftreten , wo dieser „Ruprecht " die eben zerbrochenen
Spielsalchen flugs durch „Svucke" wieder zufammenleimt . Di«
Rolle des ..Tannengreis " stattete Herr Nofalewicz  mit
geebgneten derben Zügen aus . Die Figuren der Erdenwelt
waren : der „Gutsherr ' von Herrn Mechler  lebensvoll
anfgefaßt : der „Frieder " , dessen teil » frisches, teils sinniges
Wesen Herr Roffmann  frei und natürlich in Sviel und
Gesang wiedergab : und das „Trautcken " im Krankenbetü
sprach Frl . Reimer«  mit dem Ausdruck holder Weichbetk
und Herzenszartbett . Auch di« Nebenrollen — darunter di«
beiden Knecht« ..Franz " und „Jacken" — nämlick die Herren
Lordmann  und Sckorn — trugen zur Abrundung des
Ensembles das Ihrige bei.

Das Werk , von Herrn Mebu«  fzentfck.' — und Herrn
R o t b e r musikalisch mit Kenntnis . Sorgfalt und Geschmack
eimkudievt . fand sehr freundliche Aufnahme . Da man den

Komponisten ton Hause anwesend wußte , so fehlte es nickt an
Detiall und immer erneuten Hervorrufen , denen Herr Hans
Pfitzner  denn auch »um Schluß wiederholt Folge leisten
mußte . v . v.

Uleine Lhronik.
Theater und Literatur . Im Hamburger  Komödten-

baus gelangte Jakob Cchereks  Drama „Wahn"  zur er-
folsreichen Uraufführung . Das Stück spielt auf dem Hinter¬
grund des Konitzer Mordprozesses. Es bringt die Tendenz
unverbüllt zum Ausdruck, scheut vor krassen Tbeaterefsekten
nicht zurück und arbeitet in der Charakterzeichnung fast aus-
ichließlick mit Sckwarz und Weiß. Der Beifall am Schluß,
über einige Opposition hinweg, sehr stark. — Das Berliner
Staats -thcater lieh seine Sille , wie es feine Pflicht ist. am
Freitag auch einmal einem ganz junaen Dichter. Er bekßt
Earl Z u ckm a y « r. sein Drama „K r e u z w e g". Ein De^

-such, das Chaos der Zeit zu enträtseln , die Frage zu lösen, o»
der Umsturz das Gluck Lringt . . . Di« Antwort des Dichters
wird dem Hörer nicht Lar . weil dem zu schildernden Cbav!
die wirre , vom Ervressionismus entlehnte Form des Werke
entspricht , das zu viel Lyrik, zu viel Nebel , zu viel Dmtke'
birgt . Die gut«, sehr gute Aufführung bat , da« ist zu hoffe
dem Dichter selber die Klarheit über seine Kraft und tb
Woge gegeben, die das Publikum einstweilen nicht frndei
konnte . — Das Defizit des Badischen Landes
tbeaters  bat nunmehr eine Hob« von 4 Millionen Mark
erreicht . — Die beiden Berliner  Staatstheater halben in
der vorjährigen Spielzeit «in D e f i z i t von mehr als
10 Millionen Dkark ergeben. In diesem Jabre dürfte es fick
noch erhöben . — Im Münchener  Schaüsvieihau « . dem
zurzeit Hermine Körner als Leiterin vorsteht, batte das Erst¬
lingswerk des jungen badischen Schriftstellers Friedrich
E , ! e n l o b r. die dreiaktig« Komödie ..S ka n  b a  l" . bei
seiner Uraufführung einen vollen Erfolg . — Der uralte
Kampf zwischen langsam gewachsener Kultur und jungem
Draufgängertum bildet den wesentlichen Inhalt einer
„melancholischen Komödie", die der Münchener  Schrift¬
steller Lion Feuchtwanger  dieser Tage unter dem Tttek
„Der Amerikaner"  oder „Die entzaubert«
Stadt " in den Münchener  Kammerlotelen zur Uvauk»
fiibrung bringen ließ . Lebhafter Beifall , gegen den gelegent¬
licher Widerspruch nicht auikommen konnte, lohnte Verfasser
und Mitwirkende . — Eine Neudicktung des ersten deutsch««
Märchens .Dornröschen"  von Karl v. Fellner brach«
das Düsseldorfer  Schauspielhaus zur Uraufführung
So interessant der Abend für Erwachiene war . so stellt« er sich
doch als eine Enttäuschung für all« die dar , die so etwas rom
Märchenduft und Märchenlust für Kinderseelen erwartet
batten , denn die Neudichtuna bringt ein völlig gekünsteltes
Märchen . Der Erfolg war nicht gerade herzlich.
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Rcmcklverzeitt'e«'
STOt. 135. - bis St» .—

beizende SReuheiten, in allen Farben
und Farmen.

I Dr. N. (JUktshdm
I 9 arfümerienu. ‘öoilette-Qegenstände.

WVjtfhdtr&tc.  38. ICUs&adm. ?emspr. 3007.
Öersand gegen STathnahme . Klß#w

Eine Parti i

Meilen,feuer-u.diBbeslidiere
MniuI-veMckrSnke.

kleine und große , zum Selbsteinniauerii,
wieder eingetroffen.

Kaffonltanfe-FabrikmEiMagE
Tel 103Z. Bender , Moritzstr . 28. Tel . 1033.

F84

fostpaket-Versicherung
Billiger und einfacher als bei der
Post . Virile Garantie . Adreß-
karten hierzu erhältlich bei H . Gieß,
Bnchbandl .. (neben der Hauptpost)._

i SMM WM!
Korttial-

Kerni'Unterhosen
. Stück LS Mk.

♦
Verkauf von S —12 u . 2 —4

He ^es*. Rüdesheimer Str. 9
Souterrain.

Kunsthandlung ‘Saunusstraße 18

£Reichardempfiehlt zu lOeihnadiien
in großer fausroahh

^Radierungen erster Künstler
Kunstblätter lose und gerahmt. (Asmäläe
9hotographie -£Rahmen in jeder 9reislage

Ovale Qoldrahmen in allen Qrößen. uu

TeL 6969

Taunusstraße

Wilhelmstraße  «
(Hotel Kassau)

56

Kransplaiz
(Hotel Rose)ZMMÄWheM!

Streckt Euren

X Uoks 5?
mit erfMafsigem

Brenntors.
Reiner Kok; sollte nur bei strengster

Aalte verfeuert werden, damit die knappe»
Mengen über den Winter reichen.

Wir liefern von unseren Lägern fede
Menne la Oldenburger Brenntorf , Qua.
litäiSware, trocken, von hoher Heizkraft, zu
billigsten Preisen und ste'ien mit persönlichem
Angebot und fachmännischer Beratung gerne
zu Diensten.

Unser schwerer Torf ist auch ein voll-
weniger Brennstoff für Herd und Ofen.

« ,» er&Az
Lohlengroßhandlung (Abteilung Kleinverkauf)

Büro : Mainzer Straße 38 ».
Fernsprecher 294.

gemauert und zerlegbar
mit Kork -u .Wandplatten

baut in jeder Größe
Deutschlands ältestes

Spezialgeschäft

Heinrich DippelSohn
Biebrich, Rathausstr . 74

III
nur für Wiederverkäufen

Verkauf zu Original -Fabrikpreisen.
Büdesheimer Str. 21

Columbias -Vertrieb.
Telephon f>88. Telephon 886.

Hirsdfi & Co.
Langgasse 35 Ecke Bärenslraße.

Erstklassiges Spezialhaus
Jur vornehme Damenkonfektion.

Außerordentlich billige'
Einkautsgelegenheif für
ooooooooooo ciöS ooooooooooo r

Weihnachlsfesl

Beachten Sie unsere ö Schaufenster^
\ Prüfen Sie unsere Preis Würdigkeit.\
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PFAFF-
Nähmaschinen

erstklassig in Güte und Ausstattung
empfiehlt

Alleinvertreter : Carl Kreidel
MarbfsfraAe IO (Hotel „Grüner Wald “)

TeL 2766. gegenüber dem Rathaus. TeL 27661

Ulkitbiflnsgttfle. Erstes Blatt . Nr. 884.

Für 25 Mark
erhalten Sie ein echt Silber 800°/oo ge$U
Kollier mit feinsten Iris-Orient-PerJ-Tropfan in

allen Größen, solange Vorrat.
Juweliare und Wiederverkäufer hohen Rabatt,

Perlfabrikation Yorkstr.9,3
Oasslbst werden alle Perlreparaturen billigst ausgef.

Fl?in  tltiiäiSM(Hü:
Trinkservice , einfach und geschaffen.
Liökcse 'vice . Bowlen in Kristall
und 8t inzeug . Kaffeeservice . E3-
service . Obst - u . Zuckerkörbe , ver¬
gib»  rt . Tortenplatten . Tabletts in
Holz, Glas usw. Brot u . Gebädtkasten

in reicher Auswahl.

SÜDKAUFHAUS
Ecke Moritz - und Gericht .traße.

n»i»»»»»»»»»»»»»»„»»i»„»»»„»i»,»»»»»»»»»»»»»»
in el ganten Geschenk -Kartons.

Größte Auswahl 1 Billigste Preise 1

Di.v. Grahl "r'S'tT'm11
Toilette - Seife
Toilette - Artikel

von ersten Firmen
ln allen Preislagen

empfiehlt 1547
Gustav Erkel

Seifenfabrik , Langgasse 17.

MMll-miii HchAMM
zu mäßigen Preisen.

Vorausbezahlung : Marktstraße 6, Zimmer 11, von
10—12 Uhr. Abholung : Neues Museum, Eingang

giheinstraße, 1. Hof, Montags von 9—11 Uhr.
Beratungsstelle für Gasverwertung,

Marktstraße >6.  F203

Spekulatius "WA
PkllN» MI. 10.- .

Schokolade«L . Tafel
Mk. 5.75.

E. Viehmeier . AlMM  8.

Spekulatius
% Pfd . Mk . 5 .—

Backmehl
(Griefella -Keksblume)

Yi  Pfd . Mk . 2 .—

Schokoladen
zartschmelzend, mit vollent¬

wickeltem Nakao-Aroma,
(deutsches Erzeugnis)

80 gr-Tafe! Mk. 3.50
100 „ 6.50

Maizena
V» Paket Mk. 6.40

außerdem alle anderen
BastarMel

billigst.

jmmi
Verkaufsstellen
in allen Stadtteile«.

ta
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BLAU PUNKT
'tcfff' ou © «xaranHerh rein oriert*
em  in der ? öeLonnten . in

biefcv̂rci ©ia^ unerrdd^m tzualrtät ift
in neuem «feganfen Formst

erfĉ ienm.
Fm»verwöKste Raucher»emp/chlen wir»unfern

MLe -Marke C ^ BE .RÖT zu 50 pp

Nr. 584. Montag»28. Dezember 1920. Wiesbadener Tagblatt. ASend-Ausgave. Erstes Blatt. Sekte 7.»

mint.
1919t  Dürkhe mer

(rot ) Vi H . Mk . 12.
19 9er In sei hei mer

(weiß ) Vi Fl . Mk. 13.
1918 r FrzI Weißwein

Justberger Montagne-
Auslese

Fl . Mk. 13.50
l ?18er Bordeaux

St . Emilion
V, Fl . Mk. 14.-

obne Steuer u . Flasche,
Isei Mehrabnähme billiger.

A.Kriessing
Albrechfstraßd 3.

Telephon 1750.

Giß faiifen Äkklktkk
Frikaure len von Fisch iäst.
fr sh gebacken in vorzüg.
Ouali ät, sowie 'amtliche

or na en. feinste Heringe,
Fischkonserv.n in grotzer
Ansrvah u w. uiw.

Täglich Zufuhren
von frischen Seefischen
KInsn Dotzheim. Str . SS,
Jllnü , Ecke Dreiwechenstr.

Frickels Fischhalle

Ularasipan
I lägt . frisch - eig. Fabr.
Echte Nürnberger j

(Lebkuchen . „ Zu
‘Kirchg .'

El»; fehle;
SM« !lMWW.I0.-
Srttt . . . » 13. -
ÜBpfe. . .» 4.-

StzSMiW
Scharnhorststraze 7.

Kernseife
ToiletEenseifa
Sgifenpitor
SöimierselfeKerzen
HlästafM
PufzarlM
Ktinfonmaren
in bekannt guter

Qnaliiät , 1345

fritz Meyer
Seifengesc&äft

NerostraSe 15.
Telephon 211.

Niederlage der

IDaldarf-Hdaria-Zigaretten J . C.
Wilhelmstraße 60.

Roth
Telephon 8853.

Schirme
gr. Auswahl , solide Fabr.
zu Fabrikpreisen . Bender,
Roonstraße 15, Part ._

Xa LeinölMtl , rein
per Ztr . Mk. 260 .—

Ia Fuflbodenöl
hell , geruchfrei , kg 16 . —

Ia FuBbodenlaclt
p r kg Mk. 20 .—

Xa Parkett wachs
per t-g Mk. 14 .—.

Farben -, Oel- u. Fett¬
indus rie Nassova
Sqharnhorstftraße 24.

Tel. 3749.
Beste u. billigste_Bezugs¬
quelle f . Wie Serverkäufer.
Eigene Fabrikation . -WQ

Klaviersiühie
billig t.Schmitz.

BrieslaNetten
(10 % Raürtt ) . Füllhalter.
Petschafte . Brieftaschen.
Reißzeuge . Tabak - Dosen,
.olgaretten -Etuis . Hand-,
Bücher- . Markttaschen u.
Unt.erüaltilngssviere ufw.
billig . Carl I . Lang.
S5 BleiGrabe 35. EckeWalramitraste.

Eeleacnheitskaufl
Neniabrskarten . ca 2000
Stück, mit Kuverts , lort.
vciswerr zu verk. Kleine
Ki,chc,cste 1. 3 rechts.
Zu verkaufen 2 starke
Läufer- Schweine
bei Richcsort. Wiesbaden,
Kaffee Orient . II. d. Eich.
Trlevbon 860.

Sslk» mütn
stbr billig zu verk : eine
filb. D.-Armbandubr eia
dunkles Kostüm. Scklas-
rock 2 Blusenröcke. 1 Ilm-
bang . aller, fast neu . wie
noch a. verschied. Sachen.
Friedmann . Göbenstr. 19.
Mittelbau 2 links._
Weihnachts-Wenk!
Kl ., gutgeb. Regulator.

Vuvve u. Bettchen. etl.
Bilder , auch in Oel . getr.
Schube u. Stiefel . Becker.
Roonstroste 6. 2.__

Pelze
Berich: mod. Pelzkragen.

Nerzkragen. Kind .-Earni-
tur billig zu verk.

Elbert.
Malramftimbe 23. 1. St.

Safen -Pelzgarülur
zu verk.. Reistzeug gegen
vernickelte Schlittschuhe
zu tauschen. Näh . Portier
Linke. 5>otel Taunus.

Geleaenbeitskauf!
Sech« Verwetten f. Auto¬
fahrer billig abzugeben.

Berliner Saus.
Bismarckring 2.
Warmer Ulster

für starke Dame, reiz.
Stricki .. neu. für i . M..
Pelzbarett . Seal . w. lein.
Krag .. 47 «m. Steinbank,
wie neu. billig . Scheibe,
Walkmüblstraste 13.

MaktNcheWeihnachts-lßeschenkZ!
Reinwollene dunkelblaue

Stoffe für Anzüge und
Kostüme geeignet, änderst
vreiswert . vrima Qual.

A. Müller.
Moritzstrasts 15 Laden

S -Mantel , f. ar. Fig ..
F -Anzug. J .-Cov--reoat.
!Ä7W ° L ' & t

Gelegenheit!
Bl . u. fchw. Anzüge.

Fovven . Paletot . Schube.
Arbciter -Streicl . all . sehr
gut erb., billig zu verk.

Schmer.
Wagemannürake 13.

Echt. Leder-Schulranzen.
neu. bill . v vk. Seeroven-
straste 8. Sckubmacherlad.

Gr . sch . Buch
üb. Cbinafeldz .. viel . Jll.
u. div . chines. Kleinkunst-
sc chen bill . z. vk. Schröder.
Nbeingauer Straste 5. 8.

Mi!
in schwarz, erstklassiges
Instrument ' (Friedensw .)
siebt zum Verkauf.

Auktionssaal Jäger.
Wellritzstraste 32.

Piano
gutes Instrument , zu vk.

Schock. Jabnstr . 34. 1.
Für Brautleute

oder Ausländer.
Ballst. 3-Zim.-Ausftatt.

m. Küche. 4 Betten . Vor¬
hang .. Estrich, gebraucht,
sofort zu verk. Näh . Park-
weg 12. bei Lang.

2 Wezim«
eich., kastanienbraun geb.
Prqchtstück. sow. 2 Herren¬zimmer. hochavartc Mod ..
Klnbgarn . billig . Rosem
kran, . Blüchervlati 3

Mm  Moerfoui
zu Weihnachten!

Verk. bis Weibn . Schlaf-.
Woburim .- u. Küchen-Ein-
richtunaen . Salon , sowie
ieaL Einzelmöbel . Betten
mit Einl . usw. usw. zu
bedeuL berabgef . Beeise«.
Emvf . ferner gut erhalt,
nustb.-vyl. Kleiunröbel a.
Art zu Weihn .-Eesch.. so¬
wie Kinderbank . -Tisch.
Sckulbank u . Kindersviel-
sachen. eil. Bettchön mit
kompl. Einlr usw. Möbel-
lager u. Gelegenh .-Käufe
Granbner Adlerstr . 3 Am
Kail .-Fr .-Bad . Tel . 3346

Gabslin-Mgarnitur
billig zu verk. Heylurarm,
Michelsüerg 7.

Schlakztm.. Wohnzim.,
Kinderzim .. Küchen-Ein
Vertiko . Kleiderschränk
Flurtail .. Trum .-Svieg«
Diwan . Sofa , 3 Sessr
2 egale u. einz. Bette
Dipl . - Schreibtisch. Kon
Näbtilck u. andere Tisö
billig zu verk. Veilstei
Sedanvlatz 5.

Ein Dwl ^ Schreibtisch.
mast. Eich., nicht furniert,

e, 1 Ottomane , neu, gut ge¬
ll. arbeitet , zu verk. Ding,
l, Scerobenstraste 11. S . 1.
" > Nustb.-Schhtiilb. Sekretär.

D.-Schrerbt .. stlb. D -Ilbr.
le ar . Schlitten , f. Gespann.
" > « Trane ».. 3t. Svnlschr.

Granbner Rbeino .Str . 15

Occasion
A vendre salle L mange
un trumeaii magnifiqu

Spielsachsn
, fast geschenkt: Puppen.Puvvenzim .. PferdcstäÜ !.
r - Bettchen . Korbmöbel rc.
e. Aoonitr . 8. 2 t. Becke' .

1 garnifure de saloti,
fauteuils , 1 sofaen -velou
le tout ü bon march
Leon Correzzoia, Rüde
heimer Str . 33, Wiesbade

4 Sch . gr. Puvvendett
r . mit Inh .. 1 kl. P .-Küche,
ä. 2 künstl. Palmen . 1 ^ebr.
g. Wringmaschine u. einige
t, Bilder , gr. u. kl., zu

Falt neu. Chaiselongue
weist. Kinderbett . Svreg
m. Truni .. eis. Bett m
Matr .. Stuhle . Tisc
Waschkons.. Puvven -Küch
Festung , gr . Puvoe . Kl>
vierstuhl .. Schreibsest.. a
s. b. Schwab . Drudenstr.

Ltraste 36. 1. St.
eA Puvvrn -Soortwagen.
!* 3 P . Schlittschuhe, g. b.
0. Wevand . Lotbr . Str . 28.

Elektrische Eisenbahn
V nebst Schienen . Friedens-
ch wäre , zu verkauf -'n
‘ Bär -.nstraste 1.

Chaiselongue
billig zu verk. bei Zinde
Steingaste 31. k>tü. Par

i Alles neu : 2 Dampf-
}■ masch. m. Mod ., 1 Moior.

Mabagoni -Büsett.
Ferren - Schreibtisch un
Bücherschränke. Cbaise
Sess.. Stühle . Sofa , runt
u eckige Tische. Bilde

(Gummi ), 1 Viol -nkasten.
d 1 Ildranhänger . 1 P . Kn.-
.. Stiesel (37—38). 1 Arm-
>e bandubr zu verk. Weber,
r . Göbenstraste 29 3.

Wandbeh .. Silberschränk
Fenre . Adolsttraste 7. e- Seihlust -Motor

.Wm-lkimU
natur -lasiert . Küchenschr
Linoleumbelag . Ackricht
TUS . 2 Stüble . .1300 M

Rosenkranz,
3 Blückervlatz 3.

Schaltenstiesel (43) bill . ».
vk. E. Seidel . Lothringer
Strabe . 32. Aufg . lks. 3.

e Kino
' Zimmer - Aovarat , elektr.

Beleucht. Bildgr . 1.15 X
Oteilige

Meil - MiMz

] >i)Ut aace . hQöiTv-ohoct*
250 in Film , gleichzeitig
als Lat . mag. »u verwend.
Ott . u. B . 884 Taabl .-Dl.

550 Mk.. Diawn 600. Sof
m. 2 Sess. 680. Sofa 50
Waschkons. m. w. Maxm
450 u. 280 Mk.. Bett m
Svrungr . u. Keil 250 Mk
Metallbett mit 3teili
Matr . 220. ool. Nachttis
35 Mk.. )t -Eeige mit
220  Mk .. Zither 90. grost

V Er . schöner Pserdrstall
’ mit Pfd .. bill . zu verk.

Dambachtal 5. 1.

üM mit lorpeoo
i)  u kvl nun Bereifung
C. zu verkaufen . Sauer u.
e Christen . Bohnbosttr . 16.

Gelenkouvve mit Wage
für 140 Mk. zu verk.

Holland . Sedamtr . 5
" Gebr.. gut erhaltene

Fahrräder
Gebr. Küche, neu lackier

ovaler Tisch verk. Ullme
Bseidistraste 20. Ftb . 2.

t mit Bereifung billigst,
k. PH Schmidt , Mechan.,GneUenaustraste 1.

Rauchtischch., Schreibzeu
(schöne, Eisenarb .) zu ver
Sahnstrahe 8. 1 1

5 1 B. D,-Scklittfchrhe.
vernick. Nr . 22. 2 P . D.°

_ Salbkchude (37). f. neu.
Nähmaschine

versenkt verk. Krieg«
Frankenstraste 22. 1-

braun u. schwarz. L 75.
f. 2 Gobelins , ä 300 Mk. zu

i'trf . Grüner . Loinstr . S<

sehr  billig zu
verkamen.

H . Rlnhe , Nercst ". 39.
Komvl . tzlektr. Sickerb.-

Leltuna für Stall verk.
Geora Hölzel. Göben-
stiastr 32. 3 l.. 12—2.

Ankauf
WgMUNNstr. !3,2
Brillanten ,Gold,Ringe,

Zahngebisse « -
Bruchgold, Nhren Tilb .-
Gcgcnstände, Kleider,

Wäsche und Möbel.

Schäften-Stiesel
Schni-rschiihe, neue u. ge¬
tragene . kauft u. zahlt
aufs beste Sasel . Franken-
straste. 22.  _

Saal frei
(Eßfe Waldeck

Aarstrabe . Televbon 3954.

Werkstatt
oder

Lagerraum
kl. Häuschen
auch außerhalb der StadtMort zu mieten gesucht.f. u. O. 804 Tagbl .-Vl.

Auto - Garage
geschl-osfen. für L-Tiher,
Nabe. Lerrngartenstr . so;,
zu mieten gesucht. Ost.
mit Preisangabe unter
W. 802 an den Tasbl ..-
LexlaL_

föiS- nnö Mfraiile
gkg. gute Bezahlung vor
Pr !v zu k. ges. Klausner.

Kauf!:auie jeden Posten
Deckbetten, Riffen,
Wäsche, Gardinen,
Militär-li.Wl-Mim
aller Art und zable^ bohe
Preise . D. Srvver , Riebl-
stratze 11. 93. m M ».

Piano
bis 4000 Mb Kaste gel.
- - ^ d.-EichbackE. Wernes. . .. . _Kreis Friedbern . F2Q0r

Zn kauten gesucht:

Msu -Mgs!
Imit Planola , Phonola.
1 oder Mignon für aus-
Iwärtig . Beflektanten
>Angeb . erb .{Fantasie-
1 preis susgeschl .) an'

H . Schütten,
Wilhelmstr . 16.

Mandob , Eit .. Laoten.
Zithern . Violinen , sowie
alle Musik-Jnstr . k. Seidel.
Jahnstr, .3ck.. Tel . 3A>3.

«lr «. Schlafzimmeru. eine Dreien »Garnitur
zu kaufen ges. Ost. mit

reis n . näh . Angaben u.
'3 Tagbl .-Verlag.I

MMhlM
3lasgona SRsDel

Ich suche gebt . Möbel
für aufs Land zu kaufen,
ganze Einrichtungen und
Einzelstücke, wir Küchen-
u. Kleiderchsränke, Kom.,
Konsoleri. Spiegel . Uhren.
Tische. Stühle . Vertikos.
Kanavees . Chaiselongues.
Sessel, vollständ. Betten
u. Betteile . Matratzen,
Federbetten . Tepv .. Nacht¬
tische. Trumeaus . ferner
Schlafs EH-. Herren-Zim.,mehr . Kastenschr.. Klaviere
Flügel gegen bare Zahl.
Frau Eva Kannenberg,

Sckwalbacher Str . 83. ir.
Televbon 3129.

Kleiderlchr.. Kiichemchr..
Bert .. Bett . Tisch. Stuhle
zu kaufen gesucht. Fischer.
Adnlistrabe 1 1._

Nähmaschine
,jU kauf. ges. Fr . Weiser.
Ädolfstrabe 6. 3.

floMpntaii
sowie alle Neuanfertig.
werden gut besorgt. Korb¬
flechterei Otto Lehmann,
Maueraaste 12. kein Lad.Tflpiiiiiiir
Neuanfertig ., w. fackgem.
schnell anaes . Mag . Pr.

Manger.
Oranienstrab - 22.  3 kk«

Feste
(auch Kanin u. Fasen)

gerbt Sorn.
Schwalhgcher Strab ? 38

3« SlIMMei
k. ins Saus mit elektr.
Trocken wv .. Ond..Manik.
Scffmann , Jabnstr . 38.

10 000 Mk.
Wer übernimmt stillen

Gesellschaftsanteil an gut¬
gehendem Fahr « und
Akotorrad - Unternehnirn
in Mainz ? Sechsfache
Sicherheit und pünktlichs
Mckzahbnngen sind garan¬
tiert . Ost. u. D. 804 an

~~ ikT '

Für - -
tucht. Vertreter ges. für
konkurrenz!.. erstkl. Neu¬
est : Schaufenster-Plakat-
ruckerei! Ganz n?k!

Keine Stemnel ! Blenv.
Plakate u. Preisschilder
im Nu vom Lehrling ge¬
druckt!. Lackschriit veraltet!
2500 Mk. ersorverl . Näh.
d Fadrik, ..8öbcke., Cell; .,

Fachkundiger

Sägemüller
für Bauholz - Kreissäge
zum sofortigen Eintritt
gesucht. Kalle a. Co.,
A.-G . Biebrich a . Rh .,

WchkÄM
mit kl. Gehfehler , dunkel
gekleidet, welche am Frei¬
tag abend , den 17. d.. kurz
rer 7 Uhr . Wilhelmstr . u.
dann Rheinstr . (PoMrte)

a Adresse
.. den dort

... . .... . «.. „. ..stand aus¬
händigen zu können. An»,
u O.. 803 an den Tagdl .-
Berlaa.

Städt. Deckaus
Schwalbacher Str . .

Der !., w den Hut tnt
städt. Verkauf nntnahm.
ist v. Verk. erkannt u . w.
gebeten, denselben dort
wieder abzugeben.
Am Donnerstag abend

eine silberne Dameu -Um
verloren von Marktstrnse
bis Nikolasstrabe u. zu¬
rück. Abzugeben geg Bel.
Römerb erg 15. Bart.
Schw. Samt -Beutel mit

Dortem .. Schlustel ufw..
Freitag abend verl . Gegen
gute Bel . abz. Nealgvmn .,
' Pedell...bbanden gekommen
Sandwagen . Samst ad».
9 Ubr . Faulbrunnenstr ..
bei Obre . Armer Mann
bat ihr . gelieb . G 100 M.
Bel . ab.z. Lustenftr . 6. bei
kaueien u. Sreberlein. ^

Auf dem Wege Cm>«
Strahe bis Schwalbacher
§>of ein

brauner Pelz . . .
verl . Der ehrt . Frndel
wird gebeten , denf. gegen
50 Mk. Bclobn . abzuge».
bei Onsl . Saalaaste 40J»

Lorgnon
verl . Abzug, g. ante Bel.
Kanellmstreb e 7V.

Sofort abz,ig. gegen aut;
Bel ohn, im Fundbüro^ .
M M. MW«
dem Wiederbrinaer mein.
raubli . Fox-TerrterbLndm
«weih mit schwarz. Adeu
be idstraste 28._Dobermann-Rüde
a. d. Namen ..Fans " bi>r->
Sonntag abend entlaufen.
Wiederbr . gute Belohn.
Grosch. Emier Straste

Verloren
eine langeBrillant-Nadel
mit Rubin am Ende dev Nadel auf dew
Wege Park-Hotel — Kaffee Lehma»«'
Wilhelmftrahe. Abzugeben gegen

1«v«Mk.Belohnung
Portier Nassau« : Hof.
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Komplette Sätze zu sechs Tttpfen
Größe 16 bis 26

von Mk . SIS — an
Nur geschnittene nnberdierte Ware. Jedes

StOck ist „Bein Aluminium * gestempelt.
Wasserkessel, Durchschlüge, Kasseroll n In
nur besten Quall Uen zu billigsten Freisen.

Alle Kolonnade 29
gegenüber dem Staatetheater.

angem, 2)ei*Ĵ enn er

Walter Dittmann,
Inh. : Carl Dittmann,

nur Adelheidstrasse 10.
Telephon 494 , 1570

8oipl, Leoni Fils&Ci
Cognao . Drenneml

Wiesbaden.

Frisch eingetroffen:
Koni gezuckerte Vollmilch,

steril Voll-Rahm,
Butter in Dosenä 4 Pfd.,

reines Schweineschmalz
Sn 50 -Pfd .«Kübeln

Pflaumen-KonfitOr
(in Kübeln u. Eimern ),

holiänd.dicker Honigkuchen.
Verkauf nur an Wiederverkäufer.

wtwMWMwtoowmniwiMMtn ft  tnwiw im

Oer sehnlichste WlftKCUSÜSStdl
jeder praktischen Hausfrau ist eia

Jferfa“M8mikfctailisek
mit Kochkiste , Bügel* und Ärmelbrett and
HaektSsch. Preis des neuen Modells OCA _
in allen Lackierungen . . . Mk. OBUi“
mit schweren Aluminium -Koch - 4 ne»
HstenWptea. Mk, IW®II.~

AUemverkauf : 1499
Schellenberg’s Kuchenmobeihaus

48 , Frfedrtchsfr . 48 , nahe Boseplatz.

Klubsessel
in echtem Rindleder und Qobolin

zu äußerst günstigen Preisen.
Fabrik feiner Sitzmöbel
Bei *®&Co ., Bismarckring 19.

SuttHeht'Seife
(Deutsches Erzeugnis)

bi Friedensqualität wieder eingetroffen.
Frais pro Doppelstück Mk. 7^ 0.

Echt zu haben bei:
B»hn>cf-Drogrrie , Bahrhofstrasse 12.
t 'entral -Drog rle, F iedrichstrasse 10.
Drogerie Kneipp, Mühlgasse 17.
Drogerie Krab , Wellritzstrasse 27.
Drogerie Maehenheimer , Bismarckrlng 1,
Schloss-Drogerie Siebert , Marktstrasse 9.

Postpaket-Versicherung
-kostet für Pakete von 250 Mk. Wert 1.

600
750

1000

1 .2S.. 2.-
.. 2 . 3©

Mk.

usw.
Kein Versiegeln notwendig— volle Deckung.

Versicherungsbüro Adolfsailea
Adollsahec 28 — Frhr . t.  Masgentcoh — Fcraspr . 883. Patentamtl . Schutz

G. m. b. H.
AdolfstraOe 1. Telephon 872.

Stadt - und Fern -TJmzüge
Spedition — Lagerung

Verpackung,Versicherung
An-u.Abfuhr von Waggons

Schweres Lastfuhrwerk , uss

!Grober Preissturz!
m Vollmilch stoudens. u. steril.)

beste Marke« M | | | « S « | d | 26
(lerne Tonische) ll &L Ws fl. Iwb

Leben smittekgesch oft
Gg. Hansel , 3 Hüfnerasse 3.

Sparfias
verbilligt die Fahrt auf der Straßenbahn um
die Hälfte und ist bei Einkäufen ln offenen
Geschäften aller Branchen zu haben . Ge¬
schäftsleute bekommen die Blocks in der
Reklame - und Sparflx-Zentrale , Große Burg¬
straße 10, 2, von 11—1 und 3— 5 Uhr.

WM, WzierWs
Neuberieben . Revaraturen
Wß steu, M auer gasse 11.. 1
t
rum
u. Fi_ _ _ _
Semt . Sermannstr . 17. 3.

_Beleuchtungskörper
!a weihe Rüben modern, grosse Auswahl, billigst» Preis». E

Einschneiden. Kochen
Mtern . Ztr . 16 Mark.

Um meiner Kundsebstt
eine besonders

rum

F177

Großer Gelegenheit - Kauf in
Aluminium - Kochgeschirren I!

Mnaciifsfeste
zu bieten, habe ich mich entschlossen,
ca 5000 Präsent-Dosen

d netto 1 Pfd. engl , echten amerikanischen Original¬

mim Preis© von

abzugeben. Der Verkauf beginnt sofort in
meinen sämtlichen 21 Verkaufs teilen

, so lange Vorrat reicht.

Unna Jidolf Jfaith
Inhaber: Gustav Redtermann.
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(i elrf schränke — Einmauerschränke.  —
— Erlcerttusbauten.  —

— Kohlen - wmf Speisen -Aufzüge.  —
— Ilcrd - und Ofen - Reparaturen.  —

— Autogene Schweißerei

Rolladen -Repa ratteren,
— Schafs -1« . Sicherheitsvorrichtungen für Erker , Fenster , Türen . —

— Diebessichere Rolladensieherwngett  —
sowie alle in das Fach einschiag enden Ncti■

arbeiten und Reparaturen.  130!

Jacob Cramers Schlosserei,Telephon 8443.
Dauer -Batterien

mit  userrelcliSep Brenndauer 1422

Fladte, biseostr. [jetztl2 § , j&KÜSL.

Restposten
bette über,. Rauchtabake
rmni als Weihnachts-
aeickenk Gottbtllia

Leihnachts-Lescheak.
Reinrassiger Dackel5? Prima Torfbriketts

Prima Rheinische Rohbraunkechlen. Prima
Brennholz f. Zentralheizun « u. Ofenheizung

bietet preiswert an

Wilhelm Fischer, Kohlenhandlung
Friedrichstr . 29._ Fernsprecher 291 u . 3030.

Juwelier .feine . Vellritzstratze 4,verlaust
Meiff er. Yortstr . IS.

Christbaume Graböeakmai- und Irirötzofskunst
«röste Auswahl , billtse
Dckoraiionsbäume , Deck-
reiier . Scknllerolatz. Ecke
Feirdrichttrab «.

Pfund von 140 an.
Söbn . KlvttermLble
(Körbe mitormsen .)

wierbaSen

RÄckiitten

MziStikasien
Lŝ slgekastsn
CMayiständer

AIIW!I!IHWNVii!!ii

Am Samstag morgen verschied plötzlick)
und unerwartet mein lieber Mann , unsrer
guter Beter » Sohn, Schwiegersohn»^ Bruder
und Schwager

Ernst Kraus.
Um stille Teilnahme bitte»

Die trauernden Hinterbliebenen :
Iohannette « raus » geb. Hnrmamz

und Kinder.
Wiesbaden (Wellritzstr. iS ), 18. Deq. ISO.
Die Beerdigung findet Mittwoch, 3% Uhr,

auf dem Südfriedhof -statt.

Kauft
Deutsche

in grsBer Auswahl
und zu vorteilhaften

Preisen.

in größter
Auswahl.

Telephon 213.
Kirdigasse 47. Jd. <5 .- das Stück

Kölnisch Wasser -Seife
Dt . 9 .' das Stück '6 Michelsberg 6. Für die vielen Beweise Herzlicher

Teilnahme nnd die überaus zahlreichen
Wumenspenden bei dem schweren Ber-
luste meiner innigstgeliebten Frau , treu¬
sorgenden Mutter , Tochter, Schwieger¬
tochter, Schwester, °Schwägerin und
Tante , sagen wir allen auf diesem Wege
herzlichen Dank ; besonders Herrn
Pfarrer I) . Schlosser für seine trost¬
reichen Worte.

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen:

Albert Zimmer und Kind.
Wiesbaden , den 18. Dezember 1920.

Jd . 12.' das Stück
Schrank- u. Backvamere.
Kren »- a . Em « ukewavirre
Bunt, !«»- u-Ktou -Baviere
Well»sv»e. Kart » Korde!

Carl Z . Lang»
VkeichttrLS.EckeWalramfir

-kt. 10.-das Stück

sind in der bekannten Giile wieder erhältlich.

Verweigert mindeVwertige Auslandsware. £
Verlangt deutsche Qualitäts-Marken, f

Drogerie Macbenkeiater
Ecke Bismarck -Ring

und Dotzheämer Straße,

«KftNiplafe 10. ,«,«
Eigene Thermalquelle.
Grost. lnft. BadehauS.
10 Näder Mt. IS.—
emfchiiohtichTrinkkur
und Eiuzel-Ruheraum.

feriiJtüthms■mmfiloa
JCöCri —y a ./jl

Unterstützt

Schreinermaiater
Oraaienstrass » *4.

Telephon 3041.
Erd« und Feuer¬

bestattung.
Lieferant des Vereins
für Feuerbestattung.

Lieferung 1SM
von u. nach auswärts.

Weinbrand
VwrsfdmKt 38 %VVeingeist

V. Fl . 43.—. V*Fl. 22.50 A.
*** Verschnitt 39% Weinsr.
V, Fl . 45.—, V»Fl . 20.50 M
^ •Wem&rand3g"/°Weing.
% Fl . 48.—, V* Fl. 25.—Jl
***W »iBS>r. 1. 41% Weing.
V, FL 83.—, V- Fl . 27.- .« .
Biel -Welabr . 89% W iutf.
V, Fl SS.—. Va Fl -28.50 .«
[•'w. Cogoac, 40—45% Wg»
v , kl . öS.— und 70.— .«
Ashach , Scharlachberg,

Leoni.
Rum Arrak Liköre,

Sel &mäpse
in hochwert . Qualität

miedest . 38% Weingeist,
Alias einschl . f L u. Steuer.

Weine . 1603
Ü. Mrlesstng
Allsrectststr.3,Tcl.1750.

2Ulc», die an dgrn Dahinscheiden meiner
lieben, unvergeßlichen Frau , unsrer guten
Matter Io innigen Anteil nahmen, sogen wir
ans diesem Wege unsren herzlichste» Dank.

Peter Jos . Haas,
u. Kinder.

Statt Karten!

\ Die glückliche Geburt eines

strammen Stammhalters
eigen hocherfreut an

Kapitän Otto Noack und Frau
Marieehm , geb. Homstadt.

Lehe — Bremerhaven , den 17. Dezember 1920.
Hcinr iehstraße 51.

Men denen, die so innigen Anteil
an dem unS. so schwer betroffenen
Verluste unsres lieben KG'oeS nahmen,
es zur letzten Ruhe geleiteten und sein
Grab so schön mit Blumen schmückten,
herzlichen Dank.

W. Schröder u. Frau.
Johanna , geb. äüint.

Wiesbaden. Wellritzstr. 55.

Schwarze KJeüec
Schwarze Blusen
Schwade Mcke
. Trauer »hAe -
Trauer -Schleier
Trauer - Stoffe

v»u»<r einf»ch>!«!i b:l «»r
rtLK»»tefien AuLstihrmkg.

Willi Lang
Amalie Lang

geh. Schreiner
Vermählte.

IS . Dezember 1920.

EWesmtMsMen
Ster freiste.

3m 13. anoelibe 3Tn!o«
Pauly, 75 I . : tf.itttte VStäet,
olmt Beruf. 64 ; Eh-frsa
Nranzkka Waas prt>. ®erti«ii >.

3.; SBatfefmbouet
ante,  44 BBStwe Elise
fing geb. ISBen»:, 81. I.

Gett dem Allmächtig«» gefiel efr, meine
liebe, herzensgute Frau , unsere brave Tochter,
Schwiegertockter, Schloesier, Schwägerin,Tante,
Nichte und Cousine

vr»is« «rt in der Drogerie Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme und die zahl¬
reichen Kranz - und Bluntenspenden bei dorrt schweren Verluste
meines lieben Mannes nnd treusorgenden BaterS

Msch «» heimer , Ecke Bis-
marckrinsu. Dotzheimer Str,

Siogr. 1885. Tel. %
Beerdiaurtg»-

Anstatten

geb. Rhei«
am 18. ds. Mts ., infolge eines tückische» Un¬
glückssalles in Medttlakmstein am Rhein, im
blühenden Alter von 37 Jahren in ein besseres
JeitseitS abzurufe ».

. Die tieftrauernbcn Hinterbliebenen:
Joseph Fiedler . Wiesbaden
Familie Peter Spitzner . Wiesbaden

„ Adam Rhein. Tarmstadt
„ Adam » Hein. Botropp, Wests.
„ Jean Rhein . Darmstadt
„ Karl SchLbsdan, Berlin.
ÄvieSbade«, den 20. Januar 1920.
Die Beisetzung findet am DienStag, den

21. ds. Rts ., nachmittags S% Uhr, auf dem
Eüdsriedhofe statt.

Das feierliche Seelenamt findet morgens
8.30 Uhr in der Maria -Hilskirche statt.

sagen wir herzlichsten Dank. Ganz besonders allen denen , die
ihm bei dem schweren Unglück die erste Hilfe leisteten, sowie
dem tiil . Gesangverein „Hilda" uitd allen Leidtragenden.

Im Namen der traucrndcrt Hinterbliebenen:
Frau Maria Wagner

nebst Kindern . , •

Gleichzeitig gebe ich hiermit bekannt, das; das Geschäft
meines verstorbenen Mannes von seinem Bruder in meinem
Namen weitergeführt wird und werde ich stets bestrebt sein,
der werten Kundschaft' durch gute und reelle Arbeit zu dienen.
Das meinem Mann erwiesene Wohlwollen bitte ich ans mich
übertragen zu wollen.

Hochachtungsvoll

Frau Peter Wagner Wwe.
\ * Frankenstrage 13.

in grnßer 'Auswahl zu
billigsten Preisen
KERM . RUftSP

MoriUstraße 7. 1488
Ersatzteile :: Reparaturen.

«r . Lager « «N. » rtas

Hotz- und
D ^ all ' Ssrgen

zu reellen Preisen.
Eigene Leichen-Wage»

«nd « reatzwages.
LieL-m»i bei  Baren«

ffbtF««erbösta4tmig
Siefemid fr. Beamten»

Vereins.

1. Svezial-Schleilerei

für j &fmerKiinpn
Preis p. Dtzd . S IVfark.
Garantie f. jed. Klinse.
Liefet^, inneeh. 24Std.
13 Wellritzstraße 13



Das beste
Weihnachts-

Geschenk
für Herren ist und bleibt
eine

Die den Rauchern willkommensten

. . sind die Fabrikate der Firma

WALTHER SEIDEL
Wilhelmstr . 56 Wiesbaden Telephon 6594
Reichhaltige Auswahl in hoch - M __

feinen sowie billigen  O CiS Cll dl 1* - 1 ** 511
auch in kleinen Kittchen zu 25, 10 und 5 Stück.

Havana- und. Manila-Importen :: Zigarillos : : Zigaretten :: Rauchtabake.

BrösentkrMen mit 5. 10,
25. 50 Stück, von 5 Ml.
an aufwärts . I» Tabak,
100 Er . 3.50 Mk.. 7 Mt .,
auch in ><-Pfd .-Packungen.
Wiederverkäufer Sonder-
vreise.

„MachL Dir das Leben recht bequem,
Spar ’ Mühe , Zeit und Geld!
Wichs ’ Deine Schuh ’ mit Efiax -Crem,
Dem besten Schuhputz der Welt “ !Tabak - u. Zigarrenbandl.

en gras , en detail,
Bismarckrina 2. Tel . 5217

K Tabak K
NN u. Uebersee , Pfui

1605

zu Kisten v. 100 u . 50 St.

per St. 1 .20 Ji

Seifen-, Fett - u . Obern. Fabrik , MAINZrein u. Ueberiee, Pfund
16.—. 18.—. 20.—. 22.50
Mark . 100-Gr .-Pakete zu
3.25, 3.60, 4.—. 4.50 Mk„
Eoldika » und Zigaretten-
Tabak.

Zigarren
von 60 Pf . bis 1.40 Mk.
Minaretten , voll. v. 20 Pf.
an.

Kautabak
die Rolle Mk. 1.25 u 1.50.MM,r,4?gN.

WaSC Vorsfenlanden -Decker , bes. Leistung.
Das Beste,was die Zigarrenfabrikation augenbl. herzustsllen vermag Vertretung u. Lager:

Carl Kruse, Wiesbaden,
ring 13. Telephon 398L

5AAR -RIE5LIM6- Ellen Sie!
Das sdiönste Weihnachtsgeschenk!
Hohe Damenschuhe, laR.-Chevreaum.Lackkappe 133.—
Hohe Damenschuhe, la Rindbox. 150.—
Halbschuhe in allen Grölen von 100.— Mk. an.
Hsrrenschuhe mit Lackkappen. . . . . 140.—
Herrenschuhe in bester Ausführung. . . 150.—
Kinderschuhe in ai en Größen billigst.
Mur Schwa bacher Straße 14,1, Reinmann.

5PEZIALFÜLLUNQ-

Sektkellerei
• Trier . •

Vornehmste Qualitäts -Schaumweine
Alleinvertrieb : Krebs u. Schmidt , Trier,

Bohnerwachs
Kubbodenöl . staubfrei , nur
in prima Ware . 1479
Herm. Stengel

Schulgasse 6.

in  bekannter Güte.
Praetor ins , GroBimker,lVa (kmühlstr . 44, Gts,

G 'fäße bitte mitzubringen.

Traurinoe ’ÎZZ  §
8,14,18 Kar. Bill. Preise. G

Groß s Lager in Geld- und Si'berwaren . ®
J. Fe "zel , Goldschmied , Bismarckriog 31. 5g

Infolge neuer großer günstiger Einkäufe
direkt am Seeplatz, bin ich in der angenehmen
Lage, den Preis für nordamerikani ches,
garantiert reines , b!ü enweizes

Besichtigung gerne geslattet.
Drogerie u. Präparatorium Siebcrt,

Markt -tr sse 9.

ürmb.-llhren,ÄÄ
lüand■lihrEn. "tÄ “'
ülsdern.[oIl!eri.A™“;̂ r̂
Wpacca-BEStBihB.f̂ Äf
TPftlKHnnn 14 und 18 Kar ., niodei
ILEmUliyt ! , schwere Ku .elfa ?on.

W„ Sauerland y
Uhrmacheru. Juwelier, Schulgasse 7,

(Marke : Armourj

Herrnstiefel , Rahmenarbeit,
prima Boxkalf, alle Größen M 195

Damen- und Hinderst efei,
alle Größen und Preislagen

Braune Damenhalbschuheit85u .it 95
Schwarze Halbschuhe mit

Lackkappe . it 75
Prima Rindlederstiefelf.Kinder billig-1
Starke Arbeitsschuhe u. Haibschuhe

für Männer und Frauen
-Fußbai Stiefel — Fußbälle-
— Fußballblasen — F ßballpumpen —
R . Schußler , Bieichstr. 1l Kein- 1

Eingang im Hof. — Devot. ILaien I

zu ermätzigen. Bei Abnahme
im Mbel kostet das Pfund nur

Konfekt - und Kuchenbacken
hen Sie keine (ri chen teuren Eier , wenn

reines natürliches Hühner - Ei
getrocknetem Zustande verwenden . In
ikchen zu 80 Pfg. in allen einschlägigen
«schäften erhältlich . — Grossniederlage :
>aer « Co . , Wiesbaden . — Tel 746.

521 Verkaufsstellen in allen Stadtteilen

Besterc&huhpute^

2tr. 594. Montag . 20. Dezember 1920. Wiesbadener Tagblatt. Abend-Ausgabe. Erster Blatt . Seite 9,

Wenn sie frühzeitig „Köstritzer Schwarzbier ** trinken , das nach freiwilligen
Mitteilungen hiesiger Wöchnerinnen die Milchabsonderung günstig beeinflußt.

Zu haben in allen durch Plakate kenntlich
gemachten Verkaufsstellen und dmch: //

RTPni/nPKTTr ; "  Dofzheimer Sfraße - 26 , Telephon 302,
DlOKl vUOlNlU  Hermmühlgasse 7 , flftT.ÖÖ7. 1561



Wett»f. Montag. 20. Dezember 1920. Wiesbadener Tagblatt. Abend-Ansgabe. Erstes Watt . Nr.

Hauptgeschäft:
Grabenstr . 16

Telephon 778

Täglich frische Zufuhren!

Zweiggeschäfte:
Bleicbstr . Be 28, Kirehgasse 7

Wörthstraße 24, Dotzbeimer Str. 58
Zictenring 5, R5der8tr. Be 8.

!a Qualitäten!
WWWMMWWWMMMMWWlllllillllllllllUI! lllSillllllllllllllllllllllllllllliil

Größte Auswahl!
TffflnfflfllfflRiiiimiiiiiiiiiiiiriiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Billigste Preise!
illlllllll ITIIIIIIIIII11

Diese Woche große Zufuhren von:

Lebenden Bamberger Spiegelkarpfen
Schleien, Hechte, Zander, Aeschen, Blaufelchen, Rheinsalm, Angelschellfische In allen Größen, Cabliau, Seelachs

Schollen, Merlans, Steinbutt, Heilbutt, Seezungen, Rotzungen, Limandes, Makrelen.

Olsardinen
Große Auswahl » allen Preislagen.

Sali
FILET - HERINGE
(ohne Haut) in Remouiaden-Sauce

Delikateß-Heringe
in verschiedenen Saucen.

Cagttdw

in Dosen , Hummer, Langusten , Nordsee -Krabben
Aal in Gelee, Ostseeaal in Paradiessauce, Sardinen in Tomaten, Bratheringe in Gewürzsauce, Filet-Heringe in Senf.

Appels Mayonnaise und Remouladensauce in ganzen und halben Gläsern.
Geräucherte Rheinaale , Lachs , Stör , Makrelen , Sprotten usw.

Bestellungen für Heiligen Abend und Feiertage erbitte frühzeitig ! Prompter Versand!

Neue Vollheringe- Echte Matjesheringe- Sardellen!Beste Bezugsquelle för Hotels
und Wiederverkäufen

MT zu Vorzugspreisen ! 1

Brillanten, Win, Zahngebisse,
goldne Uhren,Silbergegenstände

Kleidungsstücke , Wische , Möbel,
kauft iu höchsten Preisen

nurL Schiffer,Kirehgasse SO,2
gegenüber Kaufhaus Blumenthnl . Telephon 4394.

Elugan ? großes Tor.

Feine Antiquitäten
kauft

£udw. Heinemann Ww.
Taunus-
sfr . 39.

Mer mmm\
Kaufe zu hohem Preis im Austrage : 6 Schreib¬
tische, 2 Sekretäre , 3 Büfetts . 6 Divans u. Sofa,
eiuz. Sessel, 5 Ausziehtische, 4 Nähtische, 6 eis.
Kinderbetten . . 20 Kleiderschränke, 10 Trumeau-
spiegel, 10 Nachttische, Waschtische. Schlafzimm. u.
Kücheneinricht., 50 Stühle m. Holz« u. Rohrsitz,
20 saub. Deckbetten, Kissen, einz. Betten u. versch.
n . v. Priv . ges. Fr . Peter,Hermannstr . 17,Tel .2447.

Altkupfer—Altmessing
kauftPh . Häuser

Bronzegießerei
Telephon 1983.

Friedrichstraße 10.

kauft Reichard, Taunus»
stratze 18._ 1223

Sott -, Bordeaux -, Kognak- und Wein»

Flaschen
Lumpen, Papier Metalle , Felle aller Art,Säcke kaust

Tel. 6058. Sch . Still Tel. 6058.
BWcherstr. 6. Mittelb. I r. Laaer: Blücherstr. 3,

Sekt -, Wein -, Bordeaux,

SÄL -Flaschei,
zu höchsten Tagespreisen kauft an

Flaschenhandlung Klein, Roonstr. 4, Tel. 5173,
Bestellungen̂ werden pünktlich abgeholt.

Ankauf und Lager : Aorkstrahe 7, hint . Hof.

Tüchtiger Kaufmann sucht sich an nach¬
weislich gutem Unternehmen , Engrosgeschäft
mit ca. 500000 Mk zu beteiligen . Bedingung:
Selbsttätigkeit muß gesichert sein.

in erbittet ] . Chr . Glücklich,
Willrlmstraße 56.

Wer tauscht
LnmnllinWM-WWflott,

gehendes
mit anschließender 8 - Zimmer -Wohnung, Mitte der
Friedrichstadt Berlin , gegen gutgehendes Geschäft mit
oder ohne Wohnung in Wiesbaden ? Offerten erbeten

unter 5t. 80» an den Tagblatt -Verlag.

JIII miflll lIMIIlltliV!II mniiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiliiiiiiitfufifimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii i

Was schenke ich meiner
Frau zu Weihnachten ? ?

Einen Pelz , denn es wird kalt!

I ,
| o Auswahl moderner Pelzwaren auf Bager.

391  Du BRAND IS Tete «. 2024 | j

e eB #
£ es- e
i 3= *»

X I«9 -cS)
I i

Kürschnerei und Pelzwaren.
1
3 :

Mäßige Preise , da kein Laden.
iiminmiiiiiniiiii »ii»iinMnim »mimimimniiiiiniiniH «i'

Willkommene Weihnachts-Geschenke!
= Neu= = I HU Ml All A zu billigen

eingetroffen: ! « [l | IIUilw Preisen.
Tapefenhaus Karl Zimmermann

Marktstr . 12, gegenüber dem Rathause . — Tel. 2256.

Etzöpfel
Pfund 1-50.

Sotbrinaer Sir . 27. D.

Herdschisfe
billigst . Ofensetzer Möser.
Sedanvlatz 3. Tel . 3227.

.■kwwwwiivwwwwwiiwiiw;

Für Wiederverkauf ! -
Wir können auf Anruf sofort liefern:

Wan -Eta -Kakao in Dosen , billigst.
Schokoladen,

50 und WO Gramm, Creme und Fondant.
100 -♦ 123 -, 200 - u. 250 - Gr .-Tafeln beste Elsässer

Schokölade.
Gefällte Stangen , inländisch u . ausländisch.

Pralinen . Dessert -Fondants.
Bonbons . Drages.

Veilchen -Fastillen . Gummi - Schiffchen.
Gebrannte Mandeln . JRahmkaramellen.

Lebkuchen , Streifen und Gewürxp Idtschen.
Keks mit und ohne Schokolade.

I
l
t

I Dittmann & Co.
Alleiniger Inhaber Faul Moser

Telephon 6120 . Nikolasstrasse 7.
privater Seite wolle man unterlassen!

■■WWWJWJWJV

«, Telephon 612U.
% Anfragen von priva

Parfümerie„Stak“
Das schönste Weihnachtsgeschenk!

ill -Garnif unen otemg)
Kristall -Zerstäuben

Kristall -Schalen

Kirehgasse 29. Fernruf 6205.

■

Brillanten,
Perlen,
Smaragden etc.

Bevor Sie Ihren Schmuck verkaufe
kommen Sie zu mir!

Ich kaufe sehr teuer

Brillanten etc ., Schmuck,
Zahle mit jedem Geld.

Gaston Vitrine,
Hotel Kaiser-Bad, Wilhelmstr. 48.

Zu erfragen bäm Portier von 9—12 u. 2—4*/2 Dl

sowie antike Sachen zahle die höchsten Preise.
Alerandre, Loulinstratzef

Brillanten:: Perl
Sdimudtgeaenständi

kauft zu ho~

Zimmermann,
kauft zu koken Preisen

Webergasse 28
Telephon 325L,

Kaufe als Fachmain
~ reell, gewissenhaftu. höchstzahlend Brillanten , Perle«

Zahngebisse, Holzbrandstiste, Platin , Gold-J*
Silbersachen. Go.d- und Silber schmiede- Wer!

M. Schäfte.«, 56 obere Webergasse 56.
Sonntag , den 19. Dezember von 2—6 Uhr g

Schiffs - Nachrichten.
Dampfer »Brabantia « . . 8. Der . von Rio de Janeiro , Hei»

»Limburgia * . in Amsterdam.
»Gelria « . 9. Der . Fernando Noronha pass . , A™
»Zeelandia « . . 12. Dez. von Vera Cruz , Hei»
»Hollandia « . . . . 10. Dez . von Plymouth , A“»
»Frisia « . . . . . . 29. Nov . von Havana , H«>»
»Ametellattd » . . . . 10 . Dez . von Bahia , Hei»
»Lailand « . . . 4. Dez . in Rio de Janeiro , AU»*-
»Gaasterland« . in Amsterdam.
»Eemland « . . . . 8. De». Lizard passiert , Au»
»Rijnland « . in Amsterdam.
»Drechterland « . . T. Dez von Monrovia , Hei»
»Gooiland « . . . 10. Dez . von Las Palmas , A«
»Maasland « . . . 20. Nov. von Amsterdam , A“»
»Dellland « . . . 12. Dez. von Amsterdam.
»Kennemerland « . 3. Dez. von New -York , He»
»Ootmarsum « . . . 11. Dez. von Santos , A“
»Hilversum « . . . . 4. Dez . von Rosario , He™

General -Agentur : Born * Schottenleibpj.- u-Afi _ _ _ _
Wiesbaden , Hotel Nassauer Hob

Nach New - York . NSchele Abfohrte »-.
Holland - Amerika - Linie »b
21. 12. 1920 Dampfer »Ryndam «. 4. 1. 1921 Dampfer’
dam ». 14. 1. >921 Dampfer »Nieuw Amsterdam «, f ' . ,.

Dampfer »Ryndam «. 9. 2. 1921 Dampfer »Rotteraa
Red ßtar - Linie ab Antwerp» 1^

23. 12. 1920 Dampfer «Lapland «. 30. 12. 1920 Dampfer „Fi
6. 1. 1921 Dampfer »Zeeland «. 20. 1. 1921 Dampfer
27. 1. 1921 Dampfer »Lapland «. 3. 2. 1921 Dampfer *r

to»10. 2. 1921 Dampfer »Zeeland «.
White Star - Line ab  SoutbamP

26. 1. 1921 Dampfer „Adriatic “. 23. 2 1921 Damper
9. 3. 1921 Dampfer „Olympic “.

White Star - Line ab Liverpool»
29. 12. 1920 Dampfer „Geitic “. 8. 1. 1921 Dampfer F'

19. 1. 1921 Dampfer „Cedric “.
Amerioen - Line ab Hamburg-

22. 12. 1920 Dampfer „Manchuria “. 5. 1. 1921 Dampf“
golia “. 2. 2. 1921 Dampfer „Manch uria .

4 General -Agentur : Born & Schotten ! »
Wiesbaden , Hotel Nassau.
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Nr. u34. Montag. 20. Dezember 1920. . roiesoaoener Lagoiarr. Mend'Ausgai«. Erst« Man . Seite l

ottf Klavier uttb Violine . Selbst lue Gedächtnisrede batte
ein Schüler übernommen : der Sekundaner B u chb o l d
wußte aus des Meisters Leben all das herauszugreifen . was
sich jungen Herzen unauslöschlich einvrägen mutz. Frau
Studienrat Dr . Hol lack trug das wundervoll « ..Mignon
Lied jeelenvoll und klangschön vor . Das Ereignis des Abends
aber war das Tbeatersstück, das erste, an dem sich die Schule
versucht bat . Auch hier geradezu erstaunliche Leistungen:
Der Beethoven des Primaners Würges  var allem , doch
ebensowenig verrieten die anderen Hauptrollen . daß sie von
Schülern dargestellt wurden . Und besondere Anerkennung
erwarb sich der Primaner R u v v e r t. der ganz nach eigenen
Gedaniken. ohne irgendwelche Kcsten . nur aus Kisten und
Vorhängen ein Schmuckkästchen von Bühne hervorzauderte.
Alles in allem ein Abend , der der Schule zur Ehre gereicht,
den Großen Respekt abnötigte und den Schülern unvergeßlich
bleiben wird . _ k.

— Die Kochkiste darf nicht ruhe «. In einer gutgevackten
Holzwolle -Kochkiste muß jeder Topf , in Zeitungsvavier ge¬
nullt . und von einem kleinen runden Kissen bedeckt sein , das
sich tief in das Loch hineinschmiegt . Das große viereckige
Kissen, das 20 Zentimeter größer als die Kistenoffnung ge¬
schnitten sein soll , muß rings mn der Holzwolle feit aufliegen,
damit zwischen Kissen und Holzwolle kein Eindringen kalter
Luft möglich ist.

— sieituugsoerhot«. Im befifcien Sebtet sind icibticn das „Mann¬
heimer Togblatt" vom 1. bi« 31 Dezember ISA, ..Li« Gez-nr-chnur.g" in
München vom I. Dezember 1920 bis 29 Februar 1921 und au' unbestimmte
Zeit der „Lahrer Hinkende Bote", neuer historischerK'alenver für 1921.

— Freireligiöse « emeinde Am Mittnmi,. den 22. Dezember, nach¬
mittags pünktlich nm 4 Uhr. wird die sr-trelipies- Semeinde in der Manner-
wrichallr (Platter Strohe 18) ihre Weihnachtsfeier begehen, indem sie ihrer
-rügend -ine festliche Slund« rcrschüfit Dem Frau-noercin. in dessen
Sünden die Perenstnlinng liegt ist es durch freiwillig« Spenden mogllh.
dt» Kindern eine kleine Überraschung zu bereiten Es bähen stch aber au»,
Kieobadener Künstlerinnen in liehens-vürdigst-r Weis« bereit crliSrt, mit
ihrem Können auch ihrerseits dazu beizutragen, dost der uralte , ewig neue
Dsihimchiszauberfeine Ma» t ausübe» kann auf unsere Jugend und aus
alle Trotzen, die herzlich willlommensind, sofern sie mit den Ämtern im
Elonz der Lichterbaume» wieder zum Kindrtzweilen wollen.

Vorberichte«der « unst. Norträge und D«v» andte».
» Ttaatstheater. Die erste Wiederholungder Oper „Dar Th-. ist-lflein'

findet Dienstag und zwar unter Leitung des Kriupon.sieu (Ab .t ) statt.
Die nächste Aufführung ist sür den l , Januar vergesrhen. - Dt« nächsten
«iederholungen tes Weihnachtsmärchens„KSnig Wichtelmann" sind fuc
Donnerstag, abends 5 Uhr. und Montag, den 27 ds.. nachmittag, Z\ '„ Uhr,
oorgefeh-n. Die Preise sind gegen die beiden letzten Äuliuhiungen de.
deiü' ^ niedrioer gestellt Am Astittrsoch len W., gelangt „Die Zauber-
sKU" rnit Herrn Rcsfmann als,2 .°min«‘‘ zur Auftährung. In der Parii«
»t, Papageno" gastiert Joseph Bnigwinkel p»m « tadttheater in Barmen.
«V-Kld ans Anstellung (Ab 11. « ns k-X Uhr) — An dm beiden
Wrihnachtsfeiertagen gelangt „Carmen" und „ebenen ber aufgeb. Ae. zur
Sussiihrnng Di« Titelparti» in . Carmen' singt, zum erftenmal Fräulein
«serman« den „Don Josts" Herr Scherer - Mr Drenstag. den 28 ds..
ist bei auf#**. Sb. eine Aufführung°o« . Wargarcte" mit Herrn Andra al-
Nepbisto" voigcseken Am 1 Feintag „achmltlag- Sy.  Uhr . geht als

Sandervorftrüunx für den Wiesbadener« eamtenbundder Schwank.Lwanzs-
cinouartiernng" in Szene Eine beschränkte Anzahl von Karten gelangt
-n Schauspielxreisen zupl « erkauf. Die nächst« Aufführung des Schnrank-r
im Abonnement ist mit Rürksicht auf die staite Nachnag« bererts snr Mon-
iaa. den 27. ds (Ab. RI festgesetzt worden. (Ans. 7 Uhr.) Ter Vorverta.i,
sür sämtliche Ausführungen bis emschlicßlich 28. d M. begann bereits
gestern̂- o, g Das morgen Dicnotapabend8 Uhr staiifindendr Ernfonie-
konzert unter Leitung de« städtischen Mustldirektors Carl Schumchi verdient
insofern besonderes Interesie. als in di-!-m eine rielversprechenî. aus.
stiebend« Wiesbadener Künstlrrin. di« Äolrtatursangerin Hedwig Hulpert,
solistisch mitwirkt.

fllNO Deut StfdRfldMk
» Di« „U>ma bch8 n g i g e sozialistische Ver « i nig  n n ^

bält Dienstug. den 21. d M.. abend-- 8 Uhr, im ..Kleinen Reichstag
(Sermannstratze II ihre regelmabiqe Mitglieder- ersanimlung ab. m der
Kerr Dr. E. Buk« über „Waldschule- und Sietlnngsfragen - sprechen wird,
stikste willkommen __

Sport,
* Sin S»«rt« erbet»g. Der Wiesbadener Stadtverband für Leibes¬

übungen hatte am gestrigen Sonntag den angekundigten Wcrbetag veran¬
staltet, um die Berölkerung in deutlicher Weise aus die rrn rhm gepslegten
Bestrebungen aufmerksam zu machen Trotze Plakate sorderten in den Hanpt-
verhehrsstiatzen zur Mitarbeit am Werke aus. Mit eindringlichenWorten
mahnten knapp« Zuschriften zur Beteiligung an fraulichen Übungen, zum
Turnen und zum Eintritt in die zahlreichen Leibesübungen treibenden Der»
eine auf. Werbefchliften und Flugblätter wurden »erteilt, um auch im ein¬
zelnen auf die namhafter. Verzüge aufmerksam zu machen, welche eine plan-
mätzige körperliche Bewegung >ur di«' Gesundung und den Wiedercusbau
der gesamten Volkskreft bedeutet. Der zahlreiche Verkehr am „goldenen
Sonntag" hat der Weihung weitgehendsteKenntnisnahme verschafft und
es steht zu erwarten, datz sie nicht ohne Wirkung geblieben ist

wc. Fetzball. Vor einer grotzen Zllschauermenae traien sich am Sonn»
tag auf dem Sportplatz an der Frankfurter Straße di« beiden Lokalgegner.
der Sportverein und der F.-V Germania Wiesbaden, zum fälligen Ber-
bandsfpiel. Sportverein ohne Hilde! ranst mit Safran in der Mitte,
Germania tn der Aufstellung vom letzten Sonntag. Bor der Halbzeit war
Sportverein fast stets im Angrisf Müller als Linksautzen zeigte Prachi-
leistungen, doch konnten seine Flanken nicht weg»n der Nnentschlosftnheit
des Innenstürmer verwandelt werden. Bü dem Stande von 0:8 Toren und
einem Eckenverhältnis rrn 0:0 wurden die Seiten gewechselt. Nach Halb¬
zeit drückte Germania, doch las auiopsernde Spiel der Hintermannschaft
Sportverein̂ lieh einen Erfolg nicht ausiommen. Einen Strafstoß von
Schützlei hielt Germania« Torwart hervoiragend Gleich darauf bricht
Sportvereins rechte Sturmseite durch, Rabl flankte und unter grvßem Bei¬
fall schotz der Mittelfturni unhalibar da, einzig« Tor des Tages. Teaeu
Schluß bekam Sportvereins Beiieidigung nochmals «lle Hände »oll zu tun
Tech sie war unüberwindlich und konnte dei-. Brrsprung bis zum Schlußpfiff
das Ünparteiischen halten. Als glücklicher Sieger mit 10 Toren verließ
Sportverein den Platz. Eckenverhältnis3 2 für tz'eimania Bei den Gästen
ragte der linke Läufer. Halbrechts und die Berieibigung besonder» hervor,
bei Sportverein ebenfalls die Berieibigung Mittelläufer und Linksaußen.
- - Eermanias 2. Mannschaft gewann gegen die gleiche Sportverein, nach
schönem Spiel mit 2:1 Toren Halbzeit 2 0 Auch im Borspiel war Ger¬
mania mtt 2:1 siegreich., Rermanias 3. unterlag, wie im Verspiel, gegen
die gleiche Exoitoercins mit 3:8 Tore». Halbzeit 2:0. Germania, 4.
gewann' gegen die in geschwächter Aufstellung mit nur 0 Mann spielende
gleiche Elf Sportvereins mit 3:2 Toren, Halbzeit 4:4. — Am 2. Weihnachts¬
feiertag tragt Sportvereins Ligamannfchektans dem Sportplatz an der
Frankfurter Straße ein Privatwettspiel gegen den F .-C Kavlsvuhe-Miihl-
burg aus. Spielbeginn 2 30 Uhr. Vorher spielt Sportvereins 1. 5ockep-
elf gegen bi* gleiche des Hockcvklub Kreuznach. — Der bisherige Meifter-
schaftskaudidai Sportverein 03 Mainz mutzte sich in Worms gegen de»
Liganeuling Warmoiia das Ergebnis mit 2:2 gesallcn lassen und geht somit
an den zweiten Platz der Tabelle Dasselbe Resultat brachte die Sport-
und Turngemeinde Höchst gegen Alemannia Worms in »rockst heraus, Wx»
hausen holt stch sei«« ersten Punkte ' in Biebrich gegen Fußdallverein mit
3:1 Toren. Alemannia Griesheim weilte in Kastel und konnte die Epiel-
o-reinigung 08 mit knapp 2 1 Toren bincinlegen, somit steht die spielstarke
Mannschaft des eisten Eiiesheimer Fuhballklubs Alemannia jetzt a» des
ersten Stelle. — Spoitklub R-siau 1920 gewann am Sonntag gegen die
SplelvercinigunxSonnenberg mit 3:2 Toren. Halbzait 3:0.

Gerichtssaal.
wo. Schwurgericht,, Wiesbaden. Auch im kommenden Zahl« finden

wieder vier Tagungen des Schwurgerichte statt, deren Beginn auf den
17. Januar , 4 April, 20. Juni bez« , 17 Lktober in Ausstcht genommen ist

Fc . ein „»««treuer Hausdiener. 7253 M. wurden dem Hausdiener
Wilhelm H. für -ine Kuh. die er nach Östlich für den Biehhändler Lahn
in Schierstein gedracht. -ingediiudigt. H. liefert« diesen Betrag sedach
nicht ab, sondern brachte ihn in Damengosellschoft durch. Die Sck-öfsen
schickten den Uugetreuen deshalb drei Monate ins Eesaugnis.

Fe . Wegen Buchmacherei verurteilte die hiesige Strafkammer den
hiesige,i Metzger Ludwig Klotz zu 50') M. Geldstrafe und den Zigarren-
händler Julius Klaber von hiev zu 1500 M. Auch verfügte dar. Gericht
die Einziehung der beschlagnabmten 4000 SW- Sie Antersuchungh-itc er.
geben, daß die Buchmacher einen Zaheesumsatz vvn 250800 M. im In - und
Ausland hatten.

Handelsteil.
Banken und Geldmarkt.

— Bin neues Bankunternehmen in Hamburg . Jnter-
Mitwirkung des Ahseordueten Erzbereer und des Irulioreu
Abseordneten Freiherrn v Richtbofen wird in Hamburg
ein neues Bankunternehmen gegründet . An dem Unter-
nehmen sind besonders Gelder katholischer Stiflur ^ en be-
teilhd . Zum zweiten Direktor ist der bisher ]se Staatssekre¬
tär im Reiebsfinauzministeriuni Moesle voreesenen.

* Deutsch -Überseeische Bank . Die Bank erzielte im ver¬
flossenen Jahr einen Reingewinn , von 12 46? 38‘2 M ii ' '
2 763 735 M.). woraus 30 (6 ) Proz . Dividende vorgeschlagen
werden.

Industrie und Handel.
* Außenhandelsstclle für Robholz und Erzeugnisse der

Sägeindustrie . Unter Zustimmung der Regierung ist . wie
die ..Holzwelt “' meldet , soeben die AubenhandelssteUe lui
Rohholz und Erzeugnisse der Sägeindvstrie gegründet wor¬
den . Vorsitzender ist für- die Arbeitgeber der Holzhaudter
und Sägewerksbesitzer Adolf Molir, iu Firma Molir u. Co.,
München , für die Arbeitnehmer Gewerkschafissekretar
Scheffler.

* A. E. G.. Berlin , in * der Haurtversammlung der
A. E. G. wurde einem Aktionä -’. der die Erhöhung aer Divi¬
dende mit Rücksicht auf die relativmäßige Verzinsung des
arbeitenden Kapitals beantragte , von seiten aer \ erwaltung
entgegengehalten , daß die seither geübte vorsichtige Bilan¬
zierung nicht rufgegeben werden könne . Nur dieser sei es
zu verdanken , daß die A; E G rieht ebenfalls die gleicher.
Schwierigkeiten zu erleiden habe wie cae Elektrobank in
Zürich , die bekanntlich zu einer weitgehenden Sanierung
schreiten mußte . Die Stiftungen für Arbeiter und Ange¬
stellte wurden wesentlich erhöht . . „

* Wanderer -Werke , vorm . Winkelhofer u. Janicke . A^G.
in Schönau bei Chemnitz . Ter Aursichtsrat beantragt eine
Dividende von 35 Proz (20 Proz . ) Ferner wird der General - -
Versammlung die Verdoppelung des Aktienkapitals von
101-j auf 21 Mill . M. vorgeschlagen.

* Neue Festsetzung vou Ausfuhrabgaben . Eine gemein¬
same Bekanntmachung des Reichswirtschaftsministenums
und des Reicbsfinanzministers setzt mit Wirkung vom
17. Dezember 1920 ab die Ausfuhrabgaben für Zinkerz
Zinnröhren . Zinkblech und -draht (Positionen 237 . , 95. 855,
856 bis 8581 mit 2 bis 4 Proz neu fest.

* Leonhard Tietz , A -G.  Kolli . Die Verwaltung plant
eine weitere Ksritalserliöhung auf 80 Mill . M. durch Aus¬
gabe von 12-5 Mill . M. Stammaktien und 25 Mill . M. Vor¬
zugsaktien . davon 5 Mill - M. mit zehnfachem Stimmrecht
Die neuen Stammaktien sollen den Aktionären im Verhält¬
nis von 4 zu 1 zu 125 Proz . angebolen werden.

* A.-G, für Elektrizitäts - Anlagen . Berlin Die Verwal¬
tung schlägt eine Dividende von Ö Proz (i . V . 5 Proz .) vor-

Wettervoraussage für Dienstag, 21. Dezember 1920
ven Ser Kttaorolog . Abteilung 6« Physik »!. Vernin» m Frankturt », JL

Wolkig mit Nebel , trocken , leichter Frost , schwache
wechselnde Winde.

Die Abend -Ausgabe umfatzt 10 Seiten.

| Hauptschriftlett« : fr Scttlfe
»erantwvrM« für den politischen Teil : gl. » llnth,, ; für den « nt»
daitunsareU: B. o. Nauendorf:  für den lokalen und orvoingiellen Zttt,
(•Bit » enchtslaal und Handel: WS. Ck : für die « nr-igeir und Nett,nu n,

H. Dvrnauf.  lämlltch in Wiesbaden.
» « fr« der », « che Kentzer g'schen HafduchdruBmst IAMchebnt»

«prechltand» der « chrtftlettuna ts  bto > Uta

TTlaaerkeif Volle Kttrperformen erhält
man durch den Gebrauch von
Oriental . Kraftpulver und
der Orlental . Krafttabletten.

.Paket 7.60 Mk. resp . 10 Mk.

Alleinverkauf:
Schützenhof-

Apotheke
Kanevasse 11.

Nestle,
Kufeke , *

Bicmalz,
Ramogen ,

und alle sonstigen

Jündernährmittel
Nährmittel für Kinder stets vorrätigi

eise,
patze8.J

Zugeinschränkungen.
Ab Montag , den 20. Dezember d. IS ., bis auf

weiteres falle » zunächst die Eilzüge:
375 Frankfurt (Main ) ob 10,16 M . E. Z. WieS.

baden an 10,30 W. E. Z. über Mainz,
376 Wiesbaden abW.  E . Z. Franlsurt (M .)

an 9L» M . E. Z. über Mainz
aus. Mt weiteren Einschränkungen in nächster Zeit
muß gerechnet werden . F173

Mainz , den 18. Dezember 1920.
^_ _ Eisenbahndirettion.
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Gemäß § 3 der Einführungrverordnung zur Reichs«
abgabenordnunq bestimme ich, daß mit Wirkung vom
1. Dezember 1820 ab die bisher von den kommunalen
Umsatzsteuerämtern und Grunderwerb-tsteuerstellen der
S ädte Cassel, Frankfurt a. M . und Wiesbaden besorgten
Gesa äste der reichsrechtlichenUmsatz-- und Grunderwerb-
steuer auf die Finanzämter daselbst übergehen.

Tassel , den 30. November 1920.
Der Präsident des Landesfinanzamtes:

gez. Saemisch . >
Gemäß obiger Verfügung sind d e Geschäfte des

Umsatz- und Grunderwerbsteuemmts auf das Finanzamt
übergegangen ; die Diensträume verbleiben bis auf
weiteres in dem Hause Nikolasstraße 13. F265
_ Wiesbaden, den 16. Dezember 1920. Finanzamt.

Bekanntmachung.
Die Diensträume des Demobilmachungs -Ausschusses

Wiesbaden-Stadt , die sich bisher in dem städtischen
Verwaltungsgebäude Friedrichstraße 13, 2. Stock, .be¬
fanden, find in das Rathaus , Zimmer 61 und 52 ver¬
legt wvrden. F269

Demobilmachnngs-Ausschrrh
__ Wiesbaden-Stadt.

Jagd -Verpachtung.
Mittwoch, den 29. Dezember 1920. nach.

Wittags 2 Ähr. kommt auf dem hiesigen Rat-
Hause die der Gemeinde Steinfischbach im
Taunus gehörende, ca. 850 Hektar große Wald-
und Keldjagd (insbesondere vorzügliche Hirsch-
und Rehjagd) auf die Dauer von 9 Jahren
öffentlich zur Verpachtnng. Die Bedingungen
werden im Termin bekannt gegeben. F268

Steinfischbach, den 13. Dezember 1920.
Der Jagdvorsteher:

Brand.

kasZtznäv Weihnachtsgeschenke!
Oie von meinem Laden noch herrührenden Waren
als : Uhren , Ketten , Rinne , Armbänder,
Holsters , TRAURINGS  etc. gevo zu billigen
Weisen ab. J, MSsslnger , Webergasse 28, 1. Et.

ist klar bewiesen

Meine Spezialmarken sind:
In Qualität

das feinsteZigarren:
Usanta . . pr. St. 0.80 M
Fax . . . . „ 0.90 M
Fregatte . .. „ 1.00 M
Union . . . „ 1.20 M,
Watruga . „ 1.50 M
Flor de Julletta » 2.00 M
Flor de Hera. „ 2.50 M,

H. R. K. . . lOOgr 6.00 M
A. B. fein . 100 8.00 M
C. K. Krüll 100 .. 6.00 M
A. B. mittel 100 „ 5.00 M
C. K. grob . 100 „ 5.00 M

Im Geschmack

das BekBmmliehste
Im Preis

das Billigste
jtüjüh,mwmmm

Mithin
als Weihnachts - Geschenk

das Passendste.
Meine Zigarren u. Rauchtabake sind:

1. aus den edelsten , rein überseeischen Tabaken hergestellt,
2. übertreffen durch ihr blumig -würziges , hochfeines Aroma

alles bisher dem Qualitftts -Raucher Gebotene,
3. sind angenehm und mild im Geschmack und haben einen

blütenweißen Brand . .

== =  Ueberzeugen Sie sich durch einen Versuch im

I Zigarrenhaiis  A. Seibert1
I Wagemannstraße2 — Ecke Mittelstraße.

— Telephon 5963. —■l —M

Bedürftige Veteranen
von 1870/71 und krilh« . die für die Verteilung
einer Wrihracht -ksverde in Frage kommen, wollen
fick bis svätejteps Mittwoch , den 22. d. M .. bei der
beim ltädt Aknseamt Eingang Schnlgaüe . Zkmmer 2
befindlicken Meldeficlle während der Diemtftunden
8 - 12 und 3—6 Uhr kai-ßer Samstagnackmittag)
melden . Pcrsrnalaucweis und Mtlitarvaß ist Lor-
«legen

Diekbade». den i fi. Dezember 1929.
Der Roi stand

des Kreis-Krieoer̂ erbandes Wiesbaden-Stadt.
AmnttliMWe her Iflofflet. Met ll.

Wem» DiesM ittt.
Einladung zur ordentlichen

Ausschuß-Sitzung
am Mittwoch , den SV. Dezember , nachmittag » 5 Uhr,

im Jnnungsbüro , Wellritzstrahe S1.
Lagesordnung : 1. Wahl des Rechnungs -Ausschusses;

2. Verschiedenes.
Der Vorstand.

körtm-ÄhMg.
An der landw . Lehranstalt H »f Geisberg wird

am Dienstag , den 4. Jannar IS21 , ein lOwöchentlicher

Ausbildungskursus
für Gärtner (GärinerSföhne , Lehrlinge Kleingärtner usw.)
eröffnet. Der Unterricht findet täglich nachmittags
(außer Samsiag ) statt . Das Schulgeld beträgt 60 Mk.

Interessenten wollen sich baldigst anmelden und stch
am 4. Januar 1921 , nachmittags 1*/ , Uhr, in der Lehr¬
anstalt einfinden . Nähere Auskunft erteilt F 399

Fornfpr. 5168._ Der Direktor. "

Steuern
auf den Hausbesitz baden Mietstcigerungen zur
Fvlgs . Die verheerenden Steuera -'ietze werden den

ülammeubruch des Hiusbeiitzes . derbeiführen . wenn

le^ tem KEM . Emmcnsckl.
er fick »!-.,» ru letztem
Hausbesitzer müssen
!>reins Win!_

zusammcnsckließt . Alle
des Hausbesitzer-

F382

(1 . LU Beitrag zum „Mieterschutz", stat : « ten.r« und
*1111111 Untelslützung sür Häuserjpekulanten . Doppelte

.JlUJU Miete ist 100 Milliarden Gewinn an ««ver¬
dientem Hauswert - ZuwachS. Jeder arbeite für „Mi-ter-
schutz"-Jnterefsen , werbe « e«e Mitgliederl Niemand
lumrjchretbe neue BerstfUchmuge « ohne At. -S . -A. F3W
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rrieli ^ e?  dsäSUlksnä vergrößerten Geschäftsräume

(vormals
Hotel Deutsch)

(vormals
Hotel Deutsch)

Zu Weihnachten viele vorteilhafte Gelegenheifskäufe!
1607

Mobiliar-
Versteigerung.

Am Mittwoch, den 22. er., vormittags
9% Uhr beginnend , versteigere ich zufolge
Auftrags in meinem Bersteigerungslokal

43 WkNsklM 43. Wiel
nachfolgend verzeichnete Mobilien öffentlich frei¬
willig meistbietend gegen gleich bare Zahlung , als:

1 schöner Kassenschrank,
1 gut erhaltenes Klavier, versch. Betten
mit u. ohne Matratzen , 1 Vertiko, 1 schöner
Marmor -Blumentisch m. elekt. Beleuchtung,
2 Mah .-Damenschreibtische, versch. Sofas
u. Sessel, 1 Schaukelstuhl, versch. Stühle,
1 Fahrrad , Küchenschränke und Tisch,

- ova e, Nipp- und Bauerntische , Nähtisch,
Regale , Kleider- und Notenständer , versch.
Spiegel u. Bilder , 1 Konversations-Lexikon,
1 großer Kinderherd , I schöner weißer
Kinder-Klappwagen , Puppenstube u. -Küche,
1 Laterna magica und vieles and. mehr.

Besondere Gelegenheit für We hnachtsgeschenke.

Wiesbadener Auttionshaus
Willy Wink,

Auttionator u. Tarator . handelsger. emgetr.
Luisenstr . 43 Wiesbaden Tel 5207.

XXXXXXXXXXX X X xxxxxxxxxxx

i MnM'Weirke|
yK zu günstigen Preisen bei pr ma Qualität ! y

habe ich noch ab ugeben:
X Aus den Restbeständm meines verlau ten GeschäftesX

X
X
X
X
X
X
X
XM

Weiter Ledergeldtaichrn, Portemonnaies , Brief , y
tasten und andere» inehr zu bill gste« Preise«. X

X
X

X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X

Weihnacht?- «ad Ren-
jahrskar e» v. 5 Pf -,, an
Schrei bunterlag .n und
Mappen von 3 Mk. an
Tagebücher,Poe iealben

von 3.20 Mk. an

Po Harten»« . Einklebe,
alben von 2.7V Mk. an
Sicgemarken « Kästchen

von 50 Pfg , an
Penkalastifte 6 Mk.
Füllse -erh. v. 40m an

Verkauf täglich von bis 3 Uhr.

3. (M , MkSttiM MM lt'D*
!r. Inh . d. H. S ellenberg' schen Buch- u . Papierhdl.

XXXXXXXXXXX X X XXXXXXXXXXX

Dreistern -Wachs
b' ste Bobuermase »ür Parkett , Li oleum und
Möbel, stark glänzend, riecht nult , schmiert

nid t , sehr a sgiebig, daher bi liq.
1-kg-Do e 19.60 M '., V-' lcn-Dose 10.— Mk.,

Probeooie 6.— Mk.

LllMbW-Rog. Fritz Röttcher . Äl. 786.
Korbsessel

von MK. 92 .- an.

Anaplas -Gemälde
Reprodukfionen nach Originalen

von Mk. 20 . an.

Linoleum -Tepplche

Tapetenhaus Georg Diez
Lulscnplafz 4. Fernruf 3025.

Prima Margarine
Posikollis zu 9/1 Pfd. gelalzen Mk. 14— per Pf ».

ungesalzen Mk. 14.50 tr
196franco Hans.

MW fCOÖlÖT«MMM
20 Stück zu 209 Gramm per Kifte Mk. »4.— franco.
Merkur-Handelsgesellschaftm.b.H.
Mainz . Leibnizstraste 8. Telephon 2058.

Alleinige Verkaufsniederlage für Wiesbaden der Firma
Nassauische Leinenindastrie J. M. Baum.

Ecke Kirchgasse u. Friedrichstraße.
Telephon 854. ■ ■ ■ ■ ■ Telephon 854.

Spezial -Abteilung:

Domen Me
Äußerst preiswertes

Weihnachts -Angebot!

48 .00

Ein Posten

Oamen-Taghemden8.-°̂
Angefertigt in eigener Wäschefabrik.

Schlupfhosen«. m*». . . . 29. 50
Unterjacken mit langen Ärmeln. . .
Damen-Strümpfe_ 18 . 18.

1608

Zahn-Pflege.
Mundwasser , Zahnpasten , Zahnpulver,
Zahnbürsten usw. in größter Auswahl.

Parfümerie DsffC ) Michelsberg 6.

Dnmnnhnr ' t ro 'e AerUrchen , Warzen,
Ar UM cHU UI ( f Leberflecke , Muttermale ent¬
fernt schmerz - u- narben os durch Elektrolyse.

Künstliche Höhensonne
gegen Haarausfall u. andere Haarkrankheiten,

Kopfschmerz Schlaflosigkeit , Bleichsucht.

Illoderne Gesichtspflege
beseitigt unschönen Teint . Fallest , Sommer¬

sprossen usw. —.Büstenpflege.

Frau3 , Haekmann,

SAköMe
a -erikavi che F96

ein getroffen. Billigst abzug.
I . Katzengold

Mainz , Neubrunnenstr . 15
Telephon lo6 -’.

ODEON
Das großartige

Vor -Weihnaelitsprogr.
Stuart Webbs,

der berühmte Meister¬
detektiv in se nem
neuesten Abenteuer

p.Brüderv.St.Parasitus
i-chauspiel in 4 Akten.
Die Frau im Himmel.
Drama in 5 Akt n m l
W; r i r Krauß . Alfred

Adel, Lil Dagover.
Spielzeit : 4—1 i1’ Uhr.

D,e Firma

Schuh-Kuhn
«leichstra e ll Wiesbaden « eUritzstraste 26

bringt zum Weihnachts-Feste:
Gute Schutze zu billige » Preisen

in größter Auswahl!
Sinderst .. Derby, \
Nr .2I/22,m .Flrcki

Kinderst., Derry , nn 75
1-6 US.^CBoxled.Nr.25/2

Kinder st., Derby, >A sch,
Nr. 3I/ :lS 65.—, re 66
Nr . 27.-30 . . . M .A

«in rrst .,kräft .Rindled.,
Nr . 31/35 -8.—, na 00
Nr . 27/30 . . . lO. -k

Herrenst.,modern. yg 00staun, fall. Preis
• errenst , ol.Fab ■ine 00
175, 165. 145, Jul . .«

Damenstiefel, Box e er,
Roß-Che?reau, nn 5»
sehr hübsch . . 80 ,A

Daineuftiefe!, Boxkalf

Chevr au, 158, ^ ^ 00148, 138, 128.

Halbschnhe.mod., an
br .u.ichw., 36/41 au

NrbeitS»Lch«iirst. nn
Eisen u. Nögr au

St ff-Haus chuhe
Lederio.il., F eck, f n
Nr. 36/42 . . . 19

Mnder -HauSsckuhc,
Fi.zsohlen, steife c 75
Kapp. Nr. 25/29

d m Bohnerwachs d
I weiß, allerfeinste Qualität, lose ausgewogen
■ p. kg Mk. 20 — Nettogewicht empfehlen

j AuAug . Rorig & Cie ., Mmktstr.6.
Frisch geschossen,

Hasen,
ganze Ha en zerhackt,
Haen rückenu. Keu e
imAusschn tl, Hasen¬

pfeffer , Rehrückenu. Keule, sowie pr . Wet erauer Hafer-
Mastgänse, pr . Enten, Kapaunen . Hühner, Hähne und
Tau e» von tägl. frischer Schlachtung empßr̂ rn. zum
billigsten ikabv 4inn Wild», Geflügel », Eierhaudl.
Tagespreis ust-ol . f̂tttlt , Telephon 3379. Herderstr.

Haushaltungskerzen
la engl . Paraffin - Wachskerzen , Größe 12,

Ipro Ki o Mk. 15.— b etet an F175
M. Rudowski, Mainz,

>Boppstrahe 34. Telephon 3237.

Wiesbadener .Hof
Telephon 6565/S6 Meritzstrasse

empfiehlt seine gut geheizten Zimmer
mit u .o!me Verpflegung.Bei längerem
Aufenthalt bedeut Preisermäß gur g.
In jedem Zimmer fließendes Wasser,

_Telephon und Normaluhr.

Apollo-Kino
Schwalbacher Str. 51. Tel. 829. Wiesbaden.

m Tagt. Vorstellung : ■» Uhr, 6 Uhr, 8 Unr. -m
ir Der gelbe Diplomat , fr
jP Großes Flm -Drama in 6 Akten mit

Q Friederich Zelniku. Käthe Haack.q
L HARRY ROHDA TTCmiilihrist. mit. RP:r»pr RAnsationcIlßnEquilibrist , mit se;ner sensationellen

Luftschleife.
:: ;; Orchester Wo’fl :: ::

UJ Sonn- u. feiertags : 51a'fiee um 3 U r. v

r*  Walhalla
das Grand-Hotel Babglon.
Geheim nsvolles Abenteuer in 4 Ak en mit

Max£anda. Kanni Weisse.
• •
t •

• 0
• •Der rote Henker

Schauspiel in 4 Akten nach Viktor Hugo.

Ellen Siebter. Ernst Xofmansi.
Thalia-Theaterr

M Kirchgasse 7°. Tdenhon 613«.
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuiumH|
Ans unserer Decla -Defekfivfelasse.

IflauliDürre
Detektiv -Drama in 6 Akten mit Walter

Wolfgram und Frieda Siedln « .

Leute ohne Kinder
Karl hen-Lus ' spiel in 3 Akten

mit Victor Plagge genannt Kartellen.
Spielzeit 3—IO1', Uhr.

/r -Kinepiioifr
Taunusstr . 1.

Der zweit ' grosse >vn ation -Film:

Die Tophar - ßfiumie-
Tragödie in 4 Akten und einem Verspiel.

Lotfchen heiratet.
« * Reizendes Lustsp ei.
Die Jagd nach dem Kopf.

Urfideler Tric film.

2 SteuerharteD |
b. Kauf e Z iin Theh-
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